
kernig gut

Regionalmarkt
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kernig gut
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kernig gut
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Marktfrühstück
Mittagessen

Kaffee und Kuchen
Kinderprogramm
und vieles mehr...

21. Oktober 2023
9:00 – 16:00 Uhr

Alte Strickfabrik
Bahnhofstraße 36, Weissach

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mittwoch,  
18. Oktober 2023
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Hirschstraße 9 | 71287 Weissach | 07044 9363250 | bibliothek@weissach.de

100. Geburtstag 
von Otfried Preußler 

Wir lesen aus "Das kleine
Gespenst: Tohuwabohu
auf Burg Eulenstein". 
Die Bilder dazu zeigen wir
auf unserer Leinwand. Im
Anschluss an die
Geschichte darf noch
gebastelt werden.

BILDERBUCHKINO

für Kinder ab 4 Jahre, ohne Anmeldung 

19.10. 16 UHRDO

im Gewölbekeller

LADIES NIGHTLADIES NIGHT
Lesung mit Weinverkostung

VVK: Bibliothek in der Zehntscheuer
Eintritt: 20,- €

Die Bestsellerautorin Petra Durst-Benning liest aus 
ihrem neuen Roman.
Inkl. Verkostung französischer Weinauswahl

Fr 27.10. 1800

Bibliothek in der
Zehntscheuer
Weissach
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Stellenangebote

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  
aabb  ssooffoorrtt  uunnbbeeffrriisstteett  iinn  TTeeiillzzeeiitt  ((7755  %%))  eeiinnee//nn  

MMiittaarrbbeeiitteerr//iinn  ffüürr  ddaass  BBüürrggeerrbbüürroo  
Das Bürgerbüro der Gemeinde Weissach versteht sich als moderner, 
serviceorientierter und bürgerfreundlicher Dienstleister und befindet 
sich in einer stetigen Weiterentwicklung. Die Stelle bietet eine interes-
sante Möglichkeit, diesen Prozess aktiv zu unterstützen und eigenen 
Gestaltungsspielraum wahrzunehmen. 
 

DDaass  vviieellsseeiittiiggee  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  iimm  BBüürrggeerrbbüürroo  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  uummffaasssstt  
iinnssbbeessoonnddeerree  ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee::  
 selbständiges Wahrnehmen von Aufgaben im Melde-, Pass-, Ge-

werbe- und Ausweiswesen sowie im allgemeinen Bürgerservice 
 Erteilen von Auskünften und Bescheinigungen sowie Entgegenneh-

men und Bearbeiten von eingehenden Anträgen im Bürgerbüro 
 Friedhofswesen 
 Ansprechpartner für alle Fragen und Anliegen der Kunden inklusive 

Schnittstellenarbeit mit anderen Fachämtern und Behörden 
 Übernahme von Tätigkeiten im Standesamt in Vertretung sowie 

Eheschließungen 
 Vermietung gemeindeeigener Hallen und Hütten 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 
 
WWaass  wwiirr  vvoonn  IIhhnneenn  eerrwwaarrtteenn::  
Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägiger Fachrichtung. 
 
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team 
 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in 

der Einarbeitungszeit inklusive Gewährleistung einer ausführlichen 
Einarbeitung durch die Stelleninhaberin 

 vielfältige und individuelle Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine 
Vergütung bei Vorliegen aller sachlichen und persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
1122..1111..22002233  über unser Karriereportal wwwwww..wweeiissssaacchh..ddee//kkaarrrriieerree.. 
 
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne CChhrriissttiinnee  KKuulleess unter der Ruf-
nummer (07044) 9363-200 oder per E-Mail an kules@weissach.de. 

Amtliche Nachrichten

Beraten & Beschlossen

Beraten und Beschlossen TA 09.10.2023
Beauftragung zur Beschaffung eines Sprinters für den  
Bauhof beschlossen
Die Fahrzeuge und Maschinen des gemeindlichen Bauhofs wer-
den regelmäßig und intensiv in Anspruch genommen und sind 
für einen reibungslosen Arbeitsablauf unabdingbar. Aufgrund 
eines defekten Getriebes sowie einiger weiterer Schäden am 
sich derzeit im Betrieb befindlichen Pritschenfahrzeug, ist eine 
Ersatzbeschaffung für den vorhandenen Sprinter erforderlich. 
Nach interner Rücksprache mit den Mitarbeitenden des ge-

meindlichen Bauhofs, entschied man sich für eine beschränkte 
Ausschreibung nach VOL/A, welche eine Angebotsabgabe für 
einen MB Sprinter (BM 907/910), voraussetzte. Bis zum Sub-
missionstermin am 15.09.2023 gingen bei der Gemeinde frist-
gerecht drei Angebote ein. Dabei gab die Mercedes Benz AG, 
Niederlassung Stuttgart das wirtschaftlichste Angebot mit ei-
ner geprüften Angebotssumme von 51.183,09 € (brutto) ab. Da 
Haushaltsmittel für das HH-Jahr 2023 i.H.v. 60.000 € eingeplant 
wurden, erging nun der Beschluss, dass die Mercedes Benz AG, 
Niederlassung Stuttgart als wirtschaftlichster Bieter mit den 
Leistungen für die Lieferung des Sprinters Modell BM 907/910 
für den gemeindlichen Bauhof zum o.g. Preis beauftragt wird. 
Zudem wurde der Bürgermeister berechtigt, den alten Sprinter 
im Bestand des Bauhofs zu verkaufen.

Baugesuche
Für folgende Bauvorhaben hat der TA sein Einvernehmen  
erteilt:
• Im Gaiern 1, Flst. 1542/2 – Erweiterung der Stellflächen für 

Pkw und Wohnmobile
• Im Neuenbühl, Flst. 4581 – Neubau einer Werkstatt mit  

Lagerhalle und Büroräumen
• Buchwaldweg, Flst. 3592/7 – Errichtung eines Einfamilien-

hauses mit Einliegerwohnung und Garage
• Bachstraße 3, Flst. 4656 – Umbau des bestehenden Gebäu-

des und Nutzungsänderung der Scheune

Für folgende Bauvoranfrage hat der TA sein Einvernehmen für 
ein späteres Bauvorhaben in Aussicht gestellt:
• Friedhofstraße 40, Flst. 5286 – Umbau des bestehenden 

Wohngebäudes und Umnutzung des Geräteschuppens

Sachgebiet Ordnung und Bürgerdienste

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträuchern an 
Straßen und Gehwegen
Wir weisen Sie darauf hin, dass Grundstückseigentümer und 
Besitzer von Grundstücken zum Rückschnitt ihrer Hecken, 
Bäume und Büsche an öffentlichen Straßen verpflichtet sind. 
Gemäß § 28 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-Württem-
berg (StrG) dürfen Anpflanzungen und Zäune sowie Stapel, 
Haufen oder andere mit dem Grundstück nicht fest verbundene 
Einrichtungen nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn 
sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträch-
tigen. Werden sie entgegen dieser Bestimmung angelegt und 
unterhalten, so sind sie auf schriftliches oder elektronisches 
Verlangen der Straßenbaubehörde binnen angemessener Frist 
zu beseitigen. Demnach dürfen Anpflanzungen nicht über die 
Grundstücksgrenze hinausragen und damit nicht die Sicht auf 
Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen oder Ampeln nehmen.
Aufgrund der in öffentliche Verkehrsflächen hineinragenden 
Sträucher und Bäume besteht ein Gefahrenpotential für Fuß-
gänger sowie für andere Verkehrsteilnehmer, da vorhandene 
Schilder sowie Straßenbeleuchtung durch die Anpflanzungen 
verdeckt werden und so nicht mehr von den Verkehrsteilneh-
mern wahrgenommen werden können.
Nach § 28 StrG muss die seitliche Begrenzung des Lichtraum-
profils nach beiden Seiten hin, jeweils vom äußeren befestig-
ten Fahrbahnrand gemessen mindestens 1,25 m und bei einem 
vorhandenem Rad- bzw. Gehweg zusätzlich vom befestigten 
Rad- bzw. Gehwegrand gemessen, mindestens 0,25 m (Rück-
schnitt in das Grundstück) betragen. Des Weiteren sind die An-
pflanzungen so zurückzuschneiden, dass folgende Lichträume 
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(bei Beleuchtung) frei bleiben: 4,50 m über der gesamten Fahr-
bahn und über den Straßenbanketten, 2,50 m über Rad- und 
Gehwegen. Dies bedeutet, dass an der Grundstücksgrenze zum 
Straßenrand hin die Anpflanzungen bis 4,50 m Höhe zurück-
zuschneiden sind. Endet das Grundstück an einem Geh- oder 
Radweg ist mindestens bis 2,50 m Höhe freizuschneiden.
Darüber hinaus dürfen auch Verkehrszeichen durch Anpflan-
zungen nicht verdeckt werden und müssen weiterhin frühzei-
tig für die Verkehrsteilnehmer erkennbar sein. Hinausragende 
Hecken, Bäume oder Büsche dürfen die Funktion der Straßen-
laternen, die Straßen und Gehwege auszuleuchten, nicht be-
einträchtigen.
Hecken, Bäume oder Büsche, welche in den öffentlichen Ver-
kehrsraum ragen, dürfen gemäß § 39 Abs. 5 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG) vom 01. Oktober bis zum 28. Februar 
geschnitten oder gerodet werden.
Wir bitten daher alle Grundstückseigentümer und Besitzer von 
Grundstücken die notwendigen Maßnahmen entsprechend den 
Vorschriften zu treffen.
Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ord-
nung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiterin Ingrid Lock-
ner-Damm erreichen Sie unter Tel. (07044) 9363-220 oder per  
E-Mail an lockner-damm@weissach.de.

Neues aus dem Rathaus

Erfolgreiche interkom 2023

Die interkommunale Ausbildungsbörse im nördlichen 
Landkreis Böblingen bringt am 5. Oktober zum 16. Mal Nach-
wuchskräfte und Unternehmen zusammen
Am Donnerstag, 05.10.2023 fand die interkommunale Ausbil-
dungsbörse im nördlichen Landkreis Böblingen in Renningen 
statt. Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Wolfgang Faißt 
nutzten rund 1.800 Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit 
zur direkten Kontaktaufnahme mit den ausstellenden Fir-
men und pendelten bei schönstem Herbstwetter zwischen der 
Rankbachhalle, der Stegwiesenhalle und den im Freien auf der 
Rankbachstraße ausstellenden Firmen hin und her.
Als zusätzliches Angebot wurden in diesem Jahr Berufstuning 
Workshops angeboten, bei denen interessierte Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Berufsbilder kennenlernen und in ei-
nem interaktiven Workshop entdecken konnten, was in Ihnen 
steckt. Am Ende erhielten sie eine individuelle Berufs-Tuning-
Karte, mit der sie dann gezielt und fundiert mit den Firmen auf 
der Messe ins Gespräch gehen konnten.
Künftige Nachwuchskräfte und Unternehmen zusammenzu-
bringen – das war wieder das große Ziel der interkom. Denn die 
Wahl des Berufs ist weiterhin eine der wichtigsten Entschei-
dungen, die junge Menschen treffen müssen. „Das Angebot wird 
immer größer, die Möglichkeiten immer vielfältiger – umso 
wichtiger ist es, Schülerinnen und Schülern eine Plattform zu 
bieten, um sich informieren und mit Ausbildungsbetrieben in 
Kontakt treten zu können. Nur so kann eine Vorstellung entwi-
ckelt werden, wie es nach der Schule weitergehen soll“, so Bür-
germeister Wolfgang Faißt in seiner Begrüßung am Vormittag. 
Die Aussteller zeigten sich am Nachmittag sehr zufrieden mit 
der Vielzahl von interessanten Gesprächen und hoffen, dass 
den Worten nun auch Taten, in Form von Bewerbungen für Aus-
bildungsplätze und Praktika, folgen.
Es haben insgesamt 66 regionale und überregionale Aussteller 
über Ausbildungsberufe und duale Studiengänge der Branchen 

Banken/Versicherungen, Bildung/Weiterbildung/Beratung, 
Handel, Handwerk, Industrie, Soziales und Verwaltung/Dienst-
leistung informiert. Wir danken den Unternehmen für Ihre Teil-
nahme und Ihr Engagement, den jungen Menschen unserer 
Region die verschiedenen Möglichkeiten für eine berufliche 
Karriere aufzuzeigen.
Die Städte Leonberg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und 
die Gemeinden Aidlingen, Grafenau, Magstadt, Weissach sind 
die Veranstalter der interkommunalen Ausbildungsbörse im 
nördlichen Landkreis Böblingen und der Verein für Jugendhil-
fe e. V./jetzt mevesta e. V., in der Verantwortung von Frau Evin 
Sevinc, ist für die Organisation zuständig. Die interkommunale 
Ausbildungsbörse wird vom Landratsamt Böblingen als Kom-
munale Bildungsmesse im Landkreis Böblingen gefördert.

Wer hat den schönsten Christbaum für den Marktplatz? 

Die Marktplätze in den Ortsteilen Weissach und Flacht verschönert jedes Jahr ein großer, mit Lichtern 

geschmückter Nadelbaum und versprüht damit eine vorweihnachtliche Stimmung. Auch in diesem 

Jahr möchte die Gemeinde im Rahmen eines Wettbewerbs zwei schöne Bäume für die beiden 

Marktplätze suchen und krönen. Und so sollte er aussehen: 6 bis 15 Meter hoch, gerade und 

gleichmäßig gewachsen, buschig, Baumart Tanne oder Fichte. Vielleicht haben Sie ohnehin einen 

schön gewachsenen Nadelbaum im Garten, der auf die Beschreibung passt und den Sie entfernen 

möchten. Die Baumfällarbeiten und das Abholen übernimmt in diesem Fall die Gemeinde. 

Die beiden Spender erwartet ein eigener Christbaum für das Wohnzimmer mit einer Höhe von bis zu 3 

Metern. 

Haben Sie einen Baum für uns? Gerne können Sie sich an den Forstrevierleiter, Herrn Neumann, unter 

der Rufnummer (0175) 2238395 bzw. den Vorarbeiter Herrn Eberle (0173)9371915 wenden. 

 

 

Weihnachtsbaumsuche
Die Marktplätze in den 
Ortsteilen Weissach und 
Flacht verschönert jedes 
Jahr ein großer, mit Lichtern 
geschmückter Nadelbaum 
und versprüht damit eine 
vorweihnachtliche Stim-
mung. Auch in diesem Jahr 
möchte die Gemeinde im 
Rahmen eines Wettbe-
werbs zwei schöne Bäume für die beiden Marktplätze 
suchen und krönen. Und so sollte er aussehen: 6 bis 
15 Meter hoch, gerade und gleichmäßig gewachsen, 
buschig, Baumart Tanne oder Fichte. Vielleicht haben 
Sie ohnehin einen schön gewachsenen Nadelbaum im 
Garten, der auf die Beschreibung passt und den Sie 
entfernen möchten. Die Baumfällarbeiten und das 
Abholen übernimmt in diesem Fall die Gemeinde. Die 
beiden Spender erwartet ein eigener Christbaum für 
das Wohnzimmer mit einer Höhe von bis zu 3 Metern. 
Haben Sie einen Baum für uns? Gerne können Sie sich 
an den Forstrevierleiter Herrn Neumann, unter der 
Rufnummer 0175 2238395 bzw. den Vorarbeiter Herrn 
Eberle 0173 9371915, wenden.

Ausstellung im Rathaus
Am Donnerstag, den 12. Oktober fand im Rathaus die Vernissa-
ge von Pflanzenmakros mit Fotografien von Karl Hauser statt. 
Der Bürgermeister Herr Millow eröffnete die Vernissage mit ei-
ner Begrüßung der zahlreich erschienenen Besucher. Anschlie-
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ßend führte Frau Kathrin Hauser in die Welt der Pflanzen ein. 
Mit Live-Musik wurde die Vernissage noch lebendiger.
Die Fotografien von Karl Hauser bieten eine Pflanzenexkursion 
durch die Frühlingswiesen um Weissach über die Geröllhalden 
der Marmolada auf die Inseln der Ägäis, zur Orchideenblüte auf 
Sizilien, weiter zu den Hotspots in Andalusien. Die Ausstellung 
kann noch bis zum 16. November im Rathaus angesehen wer-
den. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Jens Millow

Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

DRK Gesundheitsprogramme für Weissach und Flacht

Sitzgymnastik I für Weissach und Flacht
DRK Haus Weissacher Str. 18 in Flacht
Seminarraum
dienstags am 24.10.2023 von 9.45 - 10.45 Uhr

Übungsleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539 (AB)
Sitzgymnastik II für Weissach und Flacht
DRK Haus Weissacher Str. 18 in Flacht
Seminarraum
dienstags am 24.10.2023 von 11.00 - 12.00 Uhr
Übungsleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539 (AB)

Seniorengymnastik für Weissach und Flacht
Neue Sporthalle Jahnstr. Weissach
Gymnastikraum
mittwochs am 25.10.2023 von 9.30 - 10.30 Uhr
Übungsleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539 (AB)
Abfahrt für die Teilnehmer/innen der Sitzgymnastik I
aus Weissach um 9.30 Uhr am Rosa Körner Stift

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Kerstin Kühnle
Raiffeisenstr. 9, Tel. 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Belegung Begegnungsstätten Weissach und Flacht: angelika.
wenning@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel. 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstifung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: 
diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 - 38006
Mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
Näheres siehe Sozialstation

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
19.10.2023 Frau Dr. Waltraud und Herr Dr. Jörg Schweikhardt 
Goldene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im  
Mitteilungsblatt veröffentlicht werden wollen.
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Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 71229 
Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 22 Uhr
Fr.: 16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Ruf-
nummer 116117
Kinder- und jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpra-
xis am Klinikum Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 07031 668-22600 
oder 112
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, Posili-
postr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 (Anruf ist 
kostenlos)
Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 116117 (Anruf ist 
kostenlos)
HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 
Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 8 
- 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 (Anruf ist 
kostenlos)
Ärzte
Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach, 
Tel.: 901850

Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, Informationszentrale 
für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Tel.: 08000 116 016

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher 
Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr
Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Psychologische Beratungsstelle  
Böblingen
Calwer Str. 7, 71034 Böblingen
Tel: 07031 / 223083, Fax: 07031 / 232364
E-Mail: 
Beratungsstelle-boeblingen@lrabb.de
Website: www.lrabb.de/
Psychologische+Beratungsstellen

Landratsamt Böblingen  
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und 
ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und ge-

sundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wis-

sen, wie sie die Pflege bezahlen sollen
-  die Grundsicherung oder Geld vom So-

zialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht 

mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in 

Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebo-

te es im Landkreis gibt.

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 
0761 12012000 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
21./ 22.10.2023 Praxis am Engelberg 
Telefon: 07152 25255

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 18.10.
Arkaden-Apotheke Heimerdingen, 
71254 Ditzingen (Heimerdingen), 
Karlstr. 6, Tel.: 07152 - 5 88 77
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen, 
71263 Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17, 
Tel.: 07033 - 5 27 60
Donnerstag, 19.10.
Apotheke Neue Stadtmitte, 
71229 Leonberg (Eltingen), Brennerstr. 1, 
Tel.: 07152 - 4 33 43
Freitag, 20.10.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
71277 Rutesheim, Flachter Str. 4, 
Tel.: 07152 - 99 78 16
Samstag, 21.10.
h&h Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, Marktplatz 9/1, 
Tel.: 07152 - 90 19 00
Sonntag, 22.10.
Stadt-Apotheke Renningen, 
71272 Renningen, Bahnhofstr. 22, 
Tel.: 07159 - 1 82 49
Montag, 23.10.
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
71254 Ditzingen, Gerlinger Str. 18, 
Tel.: 07156 - 95 96 96
Dienstag, 24.10.
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, 
71254 Ditzingen (Hirschlanden), 
Rathausplatz 4, Tel.: 07156 - 61 01
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
71263 Weil der Stadt (Merklingen), 
Kirchplatz 5, Tel.: 07033 - 4 66 66 90

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 – kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von  
jedem Handy ohne Vorwahl.
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Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden im Bürgerbüro der Gemeinde 
Weissach abgegeben und möchten wieder abgeholt werden:
-1 Fahrradspiegel

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d
-  Wohnzimmer Teppich, gemustert, verschiedene Brauntöne, 

2x3 m.  Telefon: 07044 / 31576
-  schöner Wohnzimmerschrank der 50er Jahre, Glasschiebe-

türen, Furnier Nußbaum Wurzelholz
 HxBxT 195x135x45  Telefon: 07044 930467
-  ca. 20 Fliesen 40x40 cm hellgrau und glänzend, Granit  

 Telefon 07044 930467

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich bit-
te während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach unter 
Telefon 07044 9363-201 oder per 
E-Mail an mitteilungsblatt@weissach.de.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 20.10.2023 Restmüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch  15 - 18 Uhr
Freitag   15 - 18 Uhr
Samstag    9 - 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninforma-
tion und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.
Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232
Eure Ansprechpartner sind:
Giuseppe Romano (0163 8383913, romano@weissach.de)
Nina Berberich (0163 8989019, berberich@weissach.de)

Adresse: Porschestraße 6, 71287 Weissach
E-Mail: jugendreferat@weissach.de
Facebook: JugendhausRectory
Telefon:   01638383913 (Giuseppe) & 01638989019 (Nina)
. Herbstferien 2023

Mo 30.10.23 Walderlebnispfad Gerlingen
10:00–15:00 Uhr 6-12 Jahre / max. 7 Teilnehmer:innen / eine 50 
  Cent Münze zum Erwerb einer Holzkugel für die 
  Murmelbahn / Kindersitz nach Bedarf
Di 31.10.23           Schlittschuh fahren
13:00-18:00 Uhr 6-17 Jahre / max. 7 Teilnehmer:innen / 11,50€ pro 

 Person für Eintritt und Schlittschuhverleih / 
  Kindersitzt nach Bedarf
Do 02.11.23      Fifa-Turnier
ab 13:00 Uhr ab 11 Jahren
Fr 03.11.23       offener Treff
ab 13:00 Uhr ab 11 Jahren
 
Bitte meldet euch für die jeweiligen Angebote entweder bei Giuseppe 
oder Nina per Email, SMS oder Anruf an, damit wir besser planen 
können!
Bitte sagt Bescheid ob ihr dabei seid! 

Schulen

Förderverein Ferdinand-Porsche-Schule

Einladung zur Hauptversammlung
Alle Mitglieder des Fördervereins der Ferdinand-Porsche-
Schule sind ganz herzlich zur Hauptversammlung am 23. Ok-
tober 2023 um 19.30 Uhr im Handarbeitsraum der Ferdinand-
Porsche-Schule, eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der Kassenprüferin
4.  Bericht des Vorstands über Aktivitäten seit der letzten  

Jahreshauptversammlung
5. Entlastung des Vorstands
6. Sonstige Punkte

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 21.10.2023 
beim Vorstand bzw. Schriftführer eingereicht werden, wenn 
möglich, bitte per E-Mail. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen.

Grundschule Flacht

Die Klassen 3a und 3b besuchen die Bentel Mühle
Am Mittwoch, den 11.10.2023 machten sich die Klassen 3a und 
3b der Grundschule Flacht auf den Weg zur Bentel Mühle. Der 
Lerngang passte wunderbar zum aktuellen Sachunterrichtsthe-
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ma „Getreide - vom Korn zum Brot“. An der Mühle angekommen 
wurden wir von Frau und Herrn Gommel empfangen. In kleinen 
Gruppen lernten wir dort die verschiedenen Arbeitsschritte vom 
ganzen Korn bis zum fertig gemahlenen Mehl kennen. Wir konn-
ten fühlen, wie sich grob gemahlener Schrot anfühlt und sehen, 
wie sich die verschiedenen Walzen unterscheiden. Wir bekamen 
gezeigt, wie das Mehl in die Säcke abgefüllt wird, diese gewogen 
und anschließend zugenäht werden. Später haben wir selbst 
in einer kleinen Mühle Mehl aus Weizenkörnern gemahlen und 
dann gesiebt. In einer anderen Maschine haben wir Hafer ge-
flockt und durften danach die frischen Haferflocken probieren. 
Am Ende konnten wir aus sicherer Entfernung beobachten, wie 
alle Maschinen in Gang gesetzt wurden. Zum krönenden Ab-
schluss gab es noch leckere Flachswickel. Vielen Dank an Frau 
Gommel für die interessante Führung!

 
 Foto: Grundschule Flacht

Die Klassen 3a und 3b mit Frau Klotz, Frau Gashi, Frau Essig und 
Frau Müller.

Bibliothek in der Zehntscheuer

Ladies Night mit Bestsellerautorin Petra Durst-Benning
Die Bestsellerautorin Petra 
Durst-Benning entführt Sie 
am 27. Oktober in das son-
nenverwöhnte Südfrank-
reich. Es erwarten Sie me-
diterrane Genüsse und eine 
Prise Liebe und Leiden-
schaft. Die Veranstaltung 
bietet einen literarischen 
Einblick in den neuesten Ro-
man „Alte Hoffnung, neue 
Wege“ und entführt die Zuhörerinnen in die Kulisse Südfrank-
reichs des Jahres 1880.
Fabienne Durant verfolgt ihren großen Traum: die anspruchs-
volle Welt der Restaurantküchen. Doch der Weg zum Erfolg ist 
steinig und Liebe kann in unerwartete Leiden münden. Fabienne 
bewahrt jedoch die Hoffnung und zeigt, dass auch aus den här-

testen Steinen, die einem im Weg liegen, Schönes entstehen kann.
Die Lesung wird von einer Verkostung erlesener französischer 
Weine begleitet.
Der Kartenvorverkauf findet bei uns in der Bibliothek statt.
Die Veranstaltung ist in Zusammenarbeit mit dem Förderkreis 
Kultur Weissach und verspricht einen unvergesslichen Abend 
voller Literatur und Genuss.

Freiwillige Feuerwehr

Verstärkung für die Feuerwehr
Wenn Sie
- im Alter von 18 bis 65 Jahren sind,
- körperlich fit und belastbar sind und
- Ihren Wohnsitz in Weissach oder Flacht haben oder in einer 
anderen Gemeinde wohnen, aber in Weissach oder Flacht Ihren 
Arbeitsplatz haben,
bringen Sie bereits alle wichtigen Voraussetzungen mit.
Sehr viele Kamerad*innen, die in Weissach oder Flacht arbeiten 
und in ihrer Heimatgemeinde bei der Feuerwehr sind, rücken bei 
Einsätzen tagsüber hier bei uns mit aus. Das freut uns ganz be-
sonders und jede weitere Verstärkung ist herzlich willkommen.

Was bieten wir Ihnen?
Der Dienst in der Feuerwehr Weissach ist freiwillig. Wir sind da, 
wenn unsere Hilfe gebraucht wird. Wir bieten aber auch jede 
Menge Spaß, abwechslungsreiche Übungen sowie eine verläss-
liche und gute Kameradschaft.
Weitere Pluspunkte:
- Erlernen von sicherheitsrelevantem Know-how.
-  Gerätschaften und Technik bedienen lernen und bedienen 

dürfen.
-  Möglichkeit zur Teilnahme an speziellen Lehrgängen und 

Ausbildung.
-  Action, Spaß und Möglichkeiten zur Teilnahme an Wettbe-

werben und Feuerwehrtreffen.
-  verantwortungsvolle Mitwirkung in einer Hilfsorganisation 

mit langer Tradition.
Wir zeigen Ihnen gerne unser Magazin und erläutern Ihnen die 
Aufgaben und Aktivitäten der Feuerwehr und welche Ausbil-
dung dazu absolviert wird.

Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail an: feuerwehr@weissach.de 
oder kommen gerne bei unserer nächsten Übung am Feuerwehr-
haus vorbei. Weitere Informationen über uns und unsere Arbeit 
finden Sie auf unserer Homepage: www.ffw-weissach.de

 
 Foto: Pressesprecher
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Jugendfeuerwehr

Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr
Wir suchen Dich …
-Du bist mind. 10 Jahre alt
-hilfsbereit, motiviert und engagiert
-gerne in Gemeinschaft
-interessiert an Technik, Spiel und Spaß
… dann komm doch gerne mal bei uns vorbei! Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag von 18.30 bis 20 Uhr am Feuerwehr-
haus in Weissach. Die Termine findest Du auf unserer Home-
page (www.ffw-weissach.de) oder hier im Mitteilungsblatt.
Wir brennen darauf, Dich kennenzulernen!

 
 Foto: Pressesprecher

Förderkreis Kultur (FKK)

Der Förderkreis Kultur informiert:
Do., 12.10.2023: Vernissage der Ausstellung

„PFLANZENMAKROS - Fotografien von Karl Hauser“

 
 Foto: Andreas Pröllochs

Zutaten und Rezept zu der bezaubernden Veranstaltung  
in Stichworten: 

Intakte Natur - Top-Fotograf - aufmerksamer Blick - exzel-
lente botanische Artenkenntnis - kompetente Bildbearbei-

tung - sorgfältige und gelungene Bildauswahl. 
Vernissage: Gute Musik - wertschätzende Eröffnung durch 

Bürgermeister Millow - liebevolle, umfassende, humorvolle, 

bewundernde, informative Laudatio von Karls Tochter Katrin 
- lebendiger, humorvoller, abwechslungsreicher Weltspazier-
gang mit Karl von Weissach über griechische und italienische 

Inseln und über Andalusien zurück nach Weissach -  
Glückwunsch!

Heimatmuseum Flacht

Bienenhochburg Weissach & Flacht

 
Wundern & Staunen - Abteilung zum Thema Bienen und Imkern im Heimat-
museum in Flacht

Imkern liegt im Trend. Auch in der landwirtschaftlichen Abtei-
lung des Heimatmuseums nimmt das Thema großen Raum rein. 
Dies ist vor allem dem Wirken des Flachter Imkermeisters Franz 
Lampeitl (1933 - 2015) geschuldet, der schon zu Lebzeiten als 
„Bienenpapst“ gehandelt wurde. Seine Ratgeber zum Thema 
Bienen und Imkern gelten international als Standardwerke und 
wurden in viele Sprachen übersetzt.
Der in Südböhmen geborene Lampeitl kam 1946 mit 11 Jahren 
nach der Vertreibung seiner Familie nach Weissach und später 
nach Flacht. Hier wurde er heimisch, engagierte sich jahrzehn-
telang im Gemeinderat und war von 1996 - 2002 sogar Orts-
vorsteher. Die Bienenhaltung faszinierte Lampeitl bereits als 
Kind. Später machte der studierte Ingenieur seine Leidenschaft 
zum Beruf. Er sattelte um zum Landwirtschaftsinspektor und 
wechselte Anfang der 1970er-Jahre als Bienenberater ins Re-
gierungspräsidium. Der bekannte „Weissacher Bienentag“, der 
allerdings seit drei Jahren online stattfindet, geht auf seine In-
itiative zurück. Er gilt als die zentrale Fortbildungsveranstal-
tung für Imker*innen in ganz Deutschland.

 
Mittlerweile museumswürdig: Einladungstafel zum Bienenfest 
 Fotos: Susanne Kittelberger
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Am 06. September wäre Franz Lampeitl 90 Jahre alt geworden. 
Gerne wollen wir uns im Heimatmuseum an dieser Stelle an ihn 
erinnern. Sicherlich hätte es ihn gefreut, dass die Zahl der Im-
kereien in den letzten Jahren im ganzen Land kräftig gestiegen 
ist. Auch in der Gemeinde Weissach wird die Tradition selbst-
verständlich bis heute weiter gepflegt.
Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
Ortsteil Flacht
Nächster Öffnungstag am Sonntag, 22. Oktober 2023, 
von 14 bis 17 Uhr
oder nach Vereinbarung mit Emmerich Kaiser, 
Tel. 07044 32120.
Museumsleiterin Susanne Kittelberger ist in der Regel diens-
tags von 15:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
www.heimatmuseum-flacht.de

Kirchen

Ökumene

„Zwei Ernten später - der Ukrainekrieg und seine Folgen für 
die Ernährungssicherheit“
Vortrags- und Gesprächsabend
Mittwoch | 18. Oktober | 20 Uhr
Evang. Gemeindehaus Weissach | Raiffeisenstr. 15
In den vergangenen Jahrzehnten hat der weltweite Handel mit 
Nahrungsmitteln und Agrarrohstoffen immer weiter zuge-
nommen. Länder, die bis vor 30 Jahren keine Rolle auf den Ag-
rarmärkten gespielt haben, gehören heute zu den wichtigsten 
Lieferanten. Durch den Angriffskrieg auf die Ukraine und seine 
Folgen ist vielen erst bewusst geworden, wie fragil dieses Han-
delssystem sein kann, insbesondere auch für Entwicklungslän-
der.
Welche Entwicklungen haben die Agrarmärkte seit dem Angriff 
Russlands auf die Ukraine geprägt?
Mit welchen Wirkungen müssen wir in den kommenden Jahren 
noch rechnen?
Mit welchen (agrar-)politischen Maßnahmen könnte man re-
agieren?
Wie kann es uns langfristig gelingen, Nachhaltigkeit, Resilienz 
und bezahlbare Lebensmittel im Ernährungssystem zu verei-
nen?
Welche Rolle spielt die von der EU-Kommission im Jahr 2020 
vorgestellte ambitionierte Farm to Fork Strategie?
Das zeigen die Referentinnen von der Universität Hohenheim 
an diesem Abend auf.
Prof. Dr. Christine Wieck ist Leiterin des Fachgebiets Agrar- und 
Ernährungspolitik am Institut für Agrarpolitik und landwirt-
schaftliche Marktlehre.
Kristina Mensah ist Doktorandin (MSc).
Es laden ein: Die ökumenische Erwachsenenbildung Weissach, 
die Landfrauen Weissach-Flacht, der Obst- und Gartenbau-
verein Weissach, der Bauernverband Weissach sowie der Be-
zirksarbeitskreis Leonberg/Ditzingen des Evangelischen Bau-
ernwerks
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.
(Micha 6,8)

Impuls der Woche
Lass uns den Weg der Gerechtigkeit gehen.
Dein Reich komme, Herr, dein Reich in Klarheit und Frieden,leben 
in Wahrheit und Recht. Dein Reich Herr, komme.(EG Nr. 658)

 
 Plakat: Aliveteam

Sonntag, 22. Oktober 2023
10.00 Uhr Alive-Gottesdienst in der Kirche, 
Pfarrer Thomas Nonnenmann
Thema: „WORT:GEWALTIG“
Musik: Aliveteam
Opfer für Diakonie in der Landeskirche

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 18. Oktober 2023
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr „Zwei Ernten später – der Ukrainekrieg und seine 
Folgen für die Ernährungssicherheit“ 
Vortrag mit Prof. Dr. Christine Wieck und Doktorandin Kristina 
Mensah von der Universität Hohenheim im Gemeindehaus

Montag, 23. Oktober 2023
20.00 Uhr Chorprojekt im Gemeindehaus (siehe unten)
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Mittwoch, 25. Oktober 2023
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

A U S Z E I T
D I E  K L E I N E 

F Ü R  F R A U E N

ADVENTSKALENDER

Wenn 24 Frauen jeden Alters
jeweils 24 kleine identische
Geschenke machen
und diese zusammentragen ...

 ... dann bekommt
jede der 24 Frauen
24 unterschiedliche

Geschenke für jeden 
Tag bis Weihnachten

DIE KLEINE AUSZEIT wird veranstaltet von
der Evangelischen Kirchengemeinde Weissach

24
T AGE

Anmeldung:
Tel. 2349684

(Franziska Strobel)
Geschenke:

Abgabe Fr. 24.11.
Abholung Sa. 25.11.

Der Ort wird noch
bekannt gegeben.

24
FRAUEN

24
GESCHENKE

2023
Für deine 24

identischen Geschenke
ist jede Idee willkommen!
Werde kreativ! Ob selbst

gemacht oder gekauft, ganz egal.
Packe dann alle 24 Päckchen

möglichst gleich ein.
Bei Nahrungsmitteln bitten wir,
auf hygienische Verarbeitung

und Verpackung
zu achten.

Ev. Kirche Musik

Chorprojekt zum Ewigkeitssonntag 2023

Herzliche Einladung zum Chorprojekt zum Ewigkeitssonn-
tag am So, 26.11. 2023
Liebe Chorsängerinnen- und sänger!
Dieses Jahr wollen wir im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 
den 26.11., zum Gedenken an unsere lieben Verstorbenen einen 
schönen Rahmen mit meditativen Liedern gestalten.
Wir starten mit den Proben am Montag, 23.10., um 20.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus. Weitere Termine sind dann 
am Di., 31.10. (17.30 oder 20.30 wegen der Churchnight, die um 19 
Uhr stattfindet), dann wieder Mo., 6.11. und 13.11. um 20.00 Uhr.
Und ein kleiner Ausblick für das neue Jahr: Am Sonntag, 
25.2.2024, werden wir gemeinsam mit Solisten und einem klei-
nen Orchester eine Bachkantate aufführen. Die Proben hierfür 
starten voraussichtlich Mo., 15.1.2024.
Auf das gemeinsame Singen freut sich eure Almut Schittenhelm.

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, Tel. 974835, 
E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Termine
Weitere Informationen zur jeweiligen Gruppe auf der CVJM-
Homepage.

Mittwoch, 18.10.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport, neue Sporthalle, Christine 
Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
19.00 Uhr Teenkreis, Gemeindehaus

Donnerstag, 19.10.
20.00 Uhr Hauskreis Strobel (14-tägig)
20.00 Uhr Move

Freitag, 20.10.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1. bis 4. Klasse, Vereinsgarten

Montag, 23.10.
17.30 Uhr Mittlere Mädchenjungschar (3. + 4. Klasse), 
Vereinsgarten
18.00 Uhr Große Mädchenjungschar (5. bis 8. Klasse), 
Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungschar, Vereinsgarten
19.30 Uhr Crosspoint, Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendkreis, Gemeindehaus

Dienstag, 24.10.
17.00 Uhr Kleine Mädchenjungschar (1. + 2. Klasse), 
Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.50 Uhr EK Sport Fußball (neue Halle)
19.30 Uhr Connected-Jugendkreis, Vereinsgarten
20.15 Uhr Badminton (gerade Wochen), Tischtennis 
(ungerade Wochen), Volleyball, neue Sporthalle

Männervesper

 
 Plakat: CVJM Weissach
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Veranstaltungen

Herzliche Einladung zu ZusammenWachsen am Donnerstag-
abend, den 19. Oktober um 19:30 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Christoph Fritz wird uns mit in das Thema: „Im Auftrag seiner 
Majestät – Er begleitet“ hineinnehmen.

 
 Plakate: CVJM Weissach

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarramt: Pfarrerin Lena Warren
E-Mail: lena.warren@elkw.de
Aufgrund des Teildienstauftrags hat Pfarrerin Warren ihre frei-
en Zeiten Montagnachmittag, Freitagnachmittag und Samstag.
Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo., 08.00 -11.30 Uhr und Do., 08.00 – 11.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

In der Zeit vom 16.10. bis einschließlich 19.10. 2023 ist das 
Pfarramt und Pfarrbüro nicht besetzt.
Die Kasualien Vertretung übernimmt Pfarrer Thomas  
Nonnenmann
Telefon: 07044/ 31310
E-Mail: thomas.nonnenmann@elkw.de

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderates, Sandra Körner, wenden.
E-Mail: sandra.koerner@elkw.de

Wochenspruch der kommenden Woche:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

Mittwoch, 18. Oktober
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Freitag, 20. Oktober
19.00 Uhr Konfi – Club im Proha

Sonntag, 22. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gerhard Schöps

Predigt: Markus 10,2-16
Musik: Posaunenchor
Opfer: Diakonie

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, E-Mail: friederike.auracher@cvjm-
flacht.de
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 19.10.23
18.00 Uhr  Bubenjungschar „Adler“ (3. - 5. Klasse)
18.45 Uhr  Bubenjungschar „Puma“ (6. - 7. Klasse)
20.00 Uhr  Hauskreise

Freitag, 20.10.23
20.00 Uhr  Posaunenchor

Samstag, 21.10.23
19.00 Uhr J ugendtreff

Montag, 23.10.23
17.00 Uhr  Mädels-Jungscharsport (1. - 5. Klasse)
18.00 Uhr  Indiaca für Mädchen ab 6. Klasse
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr  Faustball (neue Sporthalle Weissach)
20.30 Uhr  Damensport in Perouse

Dienstag, 24.10.23
17.00 Uhr  B.O.S.S. (Jungscharsport für Jungs 1. - 4. Klasse)
17.30 Uhr  Mädchenjungschar „Flamingos“ (Klasse 1)
18.00 Uhr  Mädchenjungschar „Die wilden Hühner“ (Klasse 2 - 3)
18.00 Uhr  Mädchenjungschar „Bambis“ (Klasse 4 - 5)
18.00 Uhr  Mädchenjungschar „Kuhle Koalas“ (Klasse 6 - 7)

Eichenkreuzsport Handball
17.30 Uhr  Jugend 5. - 8. Klasse
18.15 Uhr  B-Jugend
20.00 Uhr  Aktive Mannschaft

Mittwoch, 25.10.23
17.30 Uhr  Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. u. 2. Klasse)

Friedenshöhe – Übernachtungen 2024
An alle Gruppenleitungen des CVJM Flacht
Bitte überlegt euch, an welchen Wochenenden ihr 2024 mit 
euren Gruppen auf der Friedenshöhe übernachten wollt und 

gebt uns bis Ende November 
Bescheid.
Belegung_FH@gmx.de
Danach werden Termine an 
auswärtige Gruppen verge-
ben!
Euer Friedenhöhe-Team

 
 Grafik: CVJM Flacht

 
 Plakat: CVJM Flacht

Herausgeber: Gemeinde Weissach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de 
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Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa
Programm - Berichte - Informationen
https://cvjmflacht.de/projektehaus/

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler
0163-1756729
proha@cvjmflacht.de

Siebdruck X-Mas Edition
-für Fortgeschrittene-
Wir drucken WEIHNACHTEN: Auf Stoff, auf Karten, auf 
Tüten, auf Alles, was Du wir vorstellen kannst und 
mitbringst. Wenn Du bestenfalls schonmal Erfahrung mit 
Siebdruck gesammelt hast, und vielleicht sogar einen 
eigenen Rahmen und Rakel besitzt, dann komm und feier 
mit uns die X-Mas-Siebdruck Party.

Es werden Siebdruckfarben und viele Vorlagen zur 
Verfügung gestellt. Wir haben auch einige Siebdruck 
Hardware (Rahmen und Rakel) zur Nutzung da. Papier zum 
Bedrucken stellen wir zu Verfügung. Bitte bringt Eure Stoff-
Druckträger, die ihr bedrucken wollt, selbst mit. 

FREITAG, 10.11.2023 I ab 17.00 bis 22 Uhr

Kosten: 12 € (inkl. Verpflegung, Farben, Papier)
Anzahl Teilnehmer*innen: ca. 12
Leitung: Simone Pfitzenmaier & Nina Scheeff
Anmeldung bis spätestens 30.10.2023

Alle Infos unter cvjmflacht.de/projektehaus

https://cvjmflacht.amosweb.de/reg/anmeld
ung/53160/start

 
Siebdruck X-mas Edition Plakat: ProHa-Team

Abt. Sport

 
 

 

Ab sofort dürfen alle Mädels ab der 6. Klasse bei 
uns im Indiaca reinschauen - zum Ausprobieren 
und Wiederkommen. 

Wichge Info:      

Immer montags von 

18 – 19.30 Uhr in der Sporthalle in Flacht. 

Wir freuen uns über alle die kommen!!!!! 

 
Für Rückfragen stehe ich zur Verfügung; Hubert Essig 0177 / 4646274 

 
 Plakat: CVJM Flacht

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
Communi-App:
https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Erreichbarkeit von Pastor Knerr
Das Pastorat ist bis 15. November nicht besetzt. In Kasualfäl-
len wenden Sie sich bitte an Pastor Gottfried Liese in Rutes-
heim (07152-997618) oder Pastor Hartmut Hilke in Leonberg  
(07152-949756).
Wort zur Woche
Der Herr hat dich wissen lassen, Mensch, was gut ist und was 
er von dir erwartet: Halte dich an das Recht, sei menschlich zu 
deinen Mitmenschen und lebe in steter Verbindung mit deinem 
Gott! (Micha 6,8)
Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! 
In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei erreichbar.

Mittwoch, 18. Oktober
20.00 Uhr Vortragsabend der Ökum. Erwachsenenbildung im 

Evang. Gemeindehaus in Weissach:
„Zwei Ernten später – der Ukrainekrieg und seine 
Folgen für die Ernährungssicherheit“
(Nähere Infos zu Beginn der Kirchlichen Nachrich-
ten unter Ökumene)

Sonntag, 22. Oktober – 20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Laienprediger Reto Lorenz
anschl. Bezirksversammlung mit Wahlen und Kirchen-

kaffee
Freitag, 27. Oktober
19.00 Uhr Männertreff: Wir kochen miteinander

 
 Plakat: EmK Weissach

Einladung zur Bezirksversammlung am 22. Oktober 2023
Alle vier Jahre werden die Mitglieder der Bezirkskonferenz neu 
gewählt, die Leitungsgremien des Bezirks neu zusammenge-
setzt und Beauftragungen ausgesprochen. In diesem Herbst 
ist es wieder einmal so weit. Gewählt werden fünf Personen als 
Mitglieder in der Bezirkskonferenz und im Bezirksvorstand so-
wie ein Team für die Bezirkslaienführung.
Dies wollen wir im Rahmen einer Bezirksversammlung am 22. 
Oktober nach dem Gottesdienst tun, zu der ich Sie hiermit 
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herzlich einlade. Stimmberechtigt sind alle Kirchenglieder.
Wie bei allen Wahlen hoffen wir auf eine rege Wahlbeteiligung. 
Sollten Sie noch Fragen haben, dürfen Sie sich gern an eines 
der Mitglieder des Vorschlagsausschusses (Dorothe Klaiber,  
Susanne Müller, Iris Röcker) wenden.
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Ausschusses
Walter Knerr

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Katholisches Gemeindezentrum mit Gemeindehaus
Grabenstraße 6 in Weissach, Telefon: 07044 31331
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de, www.clebora.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Radermacher
Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per Mail, wir melden uns bei Ihnen!

Telefonnummern für die Seelsorge
Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo, Telefon: 01520 2391009
Pfarrvikar: Pater Chidi Emezi, Telefon: 0176 36542569
Gemeindereferentin: 
Claudia Vogelmann, Telefon: 0157 39356036

Gottesdienste

Donnerstag, 19. Oktober
9.00 Uhr  Morgenmesse in Weissach, anschließend Frühstück 

im Gemeindehaus

Samstag, 21. Oktober
19.00 Uhr Vorabendmesse in der Waldenserkirche in Perouse

Sonntag, 22. Oktober (29. Sonntag im Jahreskreis)
L1: Jes 45, 1.4-6; L2: 1 Thess 1, 1-54b; Ev: Mt 22, 15-21
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
Sonntag der Weltmission mit der missio-Kollekte

Dienstag, 24. Oktober
8.30 Uhr Morgenmesse in Rutesheim

Veranstaltungen

Rückblick - Erntedankgottesdienst
Am 8. Oktober haben wir 
zusammen mit den Kindern 
und Erzieherinnen aus dem 
Wehrkirchbereich-Kinder-
garten den Erntedank-Got-
tesdienst gefeiert in 
St. Clemens gefeiert.
Musikalisch wurde der Got-
tesdienst von ihnen beglei-
tet. Liebe Kinder, das habt 
ihr ganz TOLL gemacht!
Unsere fleißigen Basteldamen Barbara Benzing, Ulrike Schurr, 
Ana Dudas und Karin Prinz waren schon am Tag zuvor aktiv und 
haben uns einen wunderschönen Erntedank-Altar gestaltet. 
Herzlichen DANK!
Auch haben wir einiges an Spenden für die Leonberger Tafel 
erhalten, auch dafür sagen wir herzlich DANKE!
Wie reich wir doch alle sind, muss keiner von uns Hunger leiden.

 
 Foto: Barbara Benzing

 
 Plakat: SR

Aktuelles

 
 Plakat: Sternsinger-Orgateam
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Sonntag der Weltmission am 22. Oktober 2023
Solidarität mit Christin-
nen und Christen im Na-
hen Osten
Unter dem Leitwort „Ihr 
seid das Salz der Erde“ (Mt 
5,13) rückt missio die Situ-
ation der Christinnen und 
Christen im Libanon und in 
Syrien in den Vordergrund. 
Das Christentum hat dort 
eine lange Tradition. Doch 
der Krieg in Syrien und 
politisch-wirtschaftliche 
Krisen im Libanon brin-
gen immer mehr Christen 
dazu, ihre Heimat zu ver-
lassen. Trotzdem suchen die Menschen in beiden Ländern 
ihre jahrhundertealte christliche Tradition zu bewahren. 
Dabei zeigen sie einen bemerkenswerten Widerstandsgeist.

Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission stellt 
Frauen und Männer vor, die sich unter schwierigsten Bedin-
gungen in den Dienst der Ärmsten und sozial Schwächsten 
stellen. Ein Beispiel dafür ist die kirchliche Initiative „Dra-
mes et Miracles“, Dramen und Wunder, die sich seit der 
Hafenexplosion in Beirut im August 2020 um Menschen in 
ihrer Nachbarschaft kümmert. Ein anderes ist die Kloster-
gemeinschaft von Mar Musa in Syrien. Über religiöse Gren-
zen hinweg schuf sie in der Wüste einen Ort der Begegnung 
und des Friedens. Jetzt hat nach Jahren des Krieges und der 
Isolation Mar Musa seine Pforten wieder geöffnet.

Was ist der Sonntag der Weltmission?
Die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der katholi-
schen Kirche befindet sich in Regionen, die zu den ärmsten 
der Welt gehören. Kirchliche Arbeit ist hier nur dank der So-
lidarität der Katholiken weltweit möglich. Mit Ihrer Spende 
zum Sonntag der Weltmission stärken Sie ein weltweites 
Netzwerk, das wirksame und nachhaltige Hilfe ermöglicht, 
wo sie am nötigsten ist.

Kinder und Jugend

Erstkommunion 2024

 
  

 Grafik: PB

Die katholischen Kinder der 3. 
Klassen laden wir herzlich zur 
Vorbereitung auf die Erstkom-
munion 2024 ein. Die feierliche 
Erstkommunion feiern wir
am Sonntag, 07. April 2024 um 
10.30 Uhr. Die Vorbereitung 
startet im Advent mit einem 
Familiengottesdienst in St. 
Raphael in Rutesheim und 
nach den Weihnachtsferien 
geht's mit den Gruppenstun-
den weiter. Alle interessierten 
Eltern eines Kindes in der 3. 

Klasse oder im entsprechenden Alter sind herzlich zu einem 
Informations-Elternabend eingeladen.
An diesem Abend werden auch die Vorbereitungsgruppen der 
Kinder von den Eltern selbst eingeteilt.

 
 Plakat: missio

Die Erstkommunionfamilien wurden bereits von uns ange-
schrieben. Hin und wieder kommt es vor, dass Kinder aus un-
terschiedlichen Gründen bei uns nicht gemeldet sind. Sollte ihr 
Kind ab September in der 3. Klasse einer auswärtigen Schule 
sein, zur Erstkommunion gehen wollen und Sie haben noch kei-
ne Nachricht von uns erhalten, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro oder bei Gemeindereferentin Claudia Vogelmann. E-Mail 
Claudia.Vogelmann@drs.de

Der Elternabend mit Gruppeneinteilung findet statt, am 
Mittwoch, 18. Oktober 2023 um 19.30 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus St. Raphael, Schubertstr. 14 in RUTESHEIM.

Aus der Seelsorgeeinheit

 
 Plakat: Büro Renningen

Rückblick - Griechenlandreise der Seelsorgeeinheit
„Das Land der Griechen, mit der Seele suchend …“ (Goethe)
Mit Leib und Seele besuchten 26 Männer und Frauen aus CleBo-
Ra Griechenland. In acht Tagen vom Makedonien im Norden bis 
zum südlich gelegenen Peloponnes, von Thessaloniki bis nach 
Korinth. So wie der Völkerapostel Paulus auf seiner zweiten 
Missionsreise (um 49 n. Chr. bis 52 n. Chr.).

 
 Foto: Reinhard Lieske

Vom 23.09.2023 bis zum 30.09.2023 quer durch Griechenland, 
hilfreich unterstützt von einem liebevoll gestaltetem Heftlein 
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von Christine, der starken Frau an Felix‘ Seite, links das Tages-
pensum skizzierend und illustrierend, rechts Platz einräumend 
für ein tägliches persönliches Reisetagebuch.

Was wäre Athen ohne einen Diskurs über Philosophen wie 
Platon, Sokrates oder Aristoteles (der Alexander den Großen 
unterrichtete)? Jannis Giannourakos, unser begnadeter Reise-
leiter, stolz und geschichtsbewusst, brachte uns nicht nur den 
Hellenismus nahe, sondern half uns auch, in den Ikonen nicht 
nur das vordergründig Abgebildete, sondern auch die Symbolik 
dahinter zu verstehen.

Bevor es zum Rückflug ab Athen ging, besuchten wir das ortho-
doxe Pauluskloster in Lavrion, wo eine (aus Schwaben gebürti-
ge!) Nonne ihren griechisch-orthodoxen Glauben glaubwürdig 
lebt. Übrigens: Goethe war nie in Griechenland!

(Text: Reinhard Lieske)

Marc Marshall-Weihnachtskonzert 2023  
in St. Martinus Malmsheim
Marc Marshall’s Weihnachtskonzerte sind für zahlreiche 
Musikliebhaber ein fester, jährlicher Termin, eine liebge-
wonnene Tradition in der Weihnachtszeit.

Das Publikum feiert sie bundesweit mit ausverkauften Kon-
zertsälen und Kirchen. Begeisterte Pressestimmen ernann-
ten den vielseitigen Bariton zum „Meister der leisen Töne“ 
und „Botschafter für Frieden und Freundschaft“. Wo seine 
Stimme erklingt, öffnen sich die Herzen der Menschen.

Diese Stimme berührt, sie erzählt Geschichten! Verbindlich, 
wertschätzend, emotional, humorvoll, zärtlich und kraftvoll.
Begleitet wird Marc Marshall am Klavier von René Krömer, 
der vielen noch als Pianist von Udo Jürgens in Erinnerung ist.

Platzkarten für das Konzert am Dienstag, 19. Dezem-
ber 2023 um 19.30 Uhr in der Martinuskirche Malmsheim 
gibt es ausschließlich bei Mode Gaubisch, Bachstraße 4,  
71272 Renningen - Malmsheim, 07159920963

Aus Dekanat und Diözese

Hintergrund: bgfoto

Heilungsraum

Raum, um Sorgen auszusprechen, 
Lasten loszulassen, 
Heilung zu erbitten, 

neue Kraft zu schöpfen. 
Erfahren dürfen: 

Reden tut gut, 
Segen tut gut, 

Handauflegen tut gut. 
so wie ich bin da sein tut gut.

Am Donnerstag, den 26. Oktober, findet um 18.00 Uhr in 
St. Bonifatius, Böblingen der nächste Heilungsraum statt. 
Herzliche Einladung, sich von Gott heilsam berühren zu 
lassen und neue Kraft zu schöpfen.

Kontakt: Frank Kühn, Klinikseelsorger,  
Tel. 07031- 66829500, E-Mail: Frank.Kuehn@drs.de

Adventgemeinde

„Danach ging Jesus hinaus und sah einen Zöllner namens Levi 
am Zoll sitzen und sagte zu ihm: Folge mir nach!“ (Lukas 5,27)
Nachfolge Jesu hat nichts mit Vergnügungstourismus zu tun. 
Sie ist auch kein unterhaltsamer Zeitvertreib. Nachfolge Jesu 
erfordert Einsatz und wache Bereitschaft. Aber dass wir uns 
nicht falsch verstehen: Selbstverständlich ist das Leben in der 
Nachfolge Jesu auch von Freude geprägt. Es ist alles andere als 
Verlust von Lebensqualität - im Gegenteil! Es gibt Augenblicke, 
die einen staunen lassen, Erfahrungen, die einen überraschen 
oder herausfordern. 
Man lernt, dankbar und zuversichtlich zu sein. Und nicht zu-
letzt kann man erleben, wie wunderbar Jesus uns führt, ver-
sorgt und immer wieder neue Kraft schenkt. Nachfolge ist ein 
lebendiges Geschehen. Manchmal gleicht Nachfolge Jesu auch 
einer Gebirgswanderung. 
Der Weg führt nach oben, neben uns ragen die Felsen hoch auf 
oder fallen steil ab. Manche Wegstrecken sind leicht zu bewäl-
tigen, andere kosten Kraft und verlangen Ausdauer. Der Wan-
derer erlebt die Enge dunkler Täler, aber ebenso den Zauber der 
freien Sicht auf das Panorama der Bergwelt. Auch in der Nach-
folge Jesu gibt es die zwei Seiten der Realität: Licht und Finster-
nis, Gutes und Böses, Freude und Leid. Es wäre verhängnisvoll. 
Das zu ignorieren und sich stattdessen in eine „fromme Schein-
welt“ zu flüchten. Dafür gibt es ja auch keinen Grund, denn 
Nachfolge heißt auch: Jesus ist in unserer Nähe! Er geht uns vo-
raus und bringt uns sicher ans Ziel. (nach H. Paeske)

Gottesdienst Samstag (Sabbat) 21. Oktober 2023:
9:45 Uhr Bibelstudium; 10:50 Uhr Predigt: A. Noltze.

Weitere Predigten: HopeTV, Satellit ASTRA 
und Kabel (Vodafone) Sa. u. So. 10:30 Uhr oder 
live Gottesdienst Sa. ca. 10:45 Uhr über Inter-
net: https://www.bogenhofen.at/de/multi-
media/livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 18. Oktober 2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Bibeltext aus Matthäus 24, 36 – 37: „Von dem Tage aber und 
von der Stunde weiß niemand, auch die Engel im Himmel nicht, 
auch der Sohn nicht, sondern allein der Vater. Denn wie es in 
den Tagen Noahs war, so wird es sein beim Kommen des Men-
schensohns.“

Sonntag, 22. Oktober 2023
09:30 Uhr Gottesdienst
Bibeltext aus Johannes 5, 39: „Ihr sucht in den Schriften, denn 
ihr meint, ihr habt das ewige Leben darin; und sie sind’s, die von 
mir zeugen.“

Die Gottesdienste werden in der Regel auch per YouTube über-
tragen. Weitere Informationen zur Übertragung finden Sie auf 
unserer Webseite nak-weissach.de

 
 Logo: HopeTV
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Vereine

Bund für Umwelt & Naturschutz

Pflegemaßnahme am Nashornkäfer Habitat
Liebe Mitglieder und Freunde,
vor gut 4 Jahren haben wir die Nashornkäferburg errichtet. Sie 
diente zahlreichen Insektenarten als Unterschlupf und Fort-
pflanzungsstätte. Nun ist es an der Zeit, eine Renovierung 
durchzuführen, damit die Nashornkäferburg ihre wichtige 
Funktion in der Natur auch weiterhin erfüllen kann.
Zu dieser Pflegeaktion treffen wir uns am Samstag, 28. Oktober, 
um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz bei der Vorbergblickhütte in Weis-
sach. Alle Mitglieder und Freunde des BUND, die gerne einmal bei 
einem unserer Natur- und Artenschutzprojekte mitmachen wol-
len, sind herzlich eingeladen. Kommt einfach am 28. Oktober dazu. 
Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Oder schaut einmal unverbindlich bei einem unserer BUND-
Treffs vorbei.
Wir freuen uns auf zahlreich Helferinnen und Helfer.
Der Vorstand
Jörg Herter, Birgit Clauß

 
 Foto: BUND

  

Heute Abend BUND Treff! 

Liebe Mitglieder und Freund*innen des BUND,

wir laden euch herzlich zu unserem nächsten BUND Treff ein.

Termin: Mittwoch, 18.10.2023, 19:30 Uhr
Ort: Vereinsheim des Obst- und Gartenbauvereins

Flacht (OGV)
Hinweis: Das OGV Vereinsheim ist barrierefrei zu erreichen.

Wir werden über aktuelle Themen rund um den Umwelt- und 
Naturschutz sprechen. Außerdem wollen wir letzte 
organisatorische Fragen zum Regionalmarkt Heckengäu am 
21. Oktober besprechen. 

Bitte erscheint zahlreich.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Euer BUND Vorstand

Birgit Clauß und Jörg Herter

 Plakat: BUND

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Seniorenausflug Gemeinde Weissach-Flacht September 2023
Am 05.09.2023 fand der beliebte Senioren-Ausflug endlich 
wieder statt. Mit 92 Senioren/innen, sieben Betreuer und den 
beiden Fahrern fuhren wir mit zwei Bussen kurz vor 08.00 Uhr 
vom Hof des DRK-Magazins in Flacht los!

Unser Ziel war das Teddybär-Museum in Giengen an der Brenz, 
fast pünktlich trafen wir um 10.15 Uhr ein. Im Museum wur-
den wir auf eine animierte Reise auf der Suche nach den 3.000 
verlorenen Teddys geschickt, womit die Erfolgsgeschichte des 
1903 gegründeten Unternehmens begann.

Unter der Leitung des Teddybären Knopf und seiner Freundin 
Frieda wurden wir durch den originalen Nachbau der Nähstu-
be von Margarete Steiff und ihres Neffen Richard geführt und 
dann durch ein fliegendes Gefährt (Aufzug) durch Wolken in 
den zweiten Stock gebracht, wo Antarktis, Unterwasserwelt 
und weiter Fantasie-Landschaften auf uns warteten. Nach 
dieser spannenden Tour hatte man nun die Möglichkeiten auf 
lebensgroßen Steifftieren zu reiten und einen oder anderen 
Schnappschuss zumachen. Wer nicht laufen wollte, konnte 
durch die Riesenschlange auch nach unten rutschen.

Dann ging es weiter zum Mittagessen nach Seligweiler. Nach 
einem wirklich guten Service und gutem Essen konnten wir 
dann unser Endziel Ulm ansteuern. Dort angekommen führte 
je eine Fremdenführerin jeden Bus rund 70 Minuten eine Stadt-
rundfahrt durch. Vom Busbahnhof durch die Innenstadt an der 
Fischergasse vorbei zum Ufer der Donau, wo wir uns die Füße 
vertraten und Postkartenfotos von Ulm machen konnten. Wir 
erfuhren, was vom Schwörer Haus, ein zu Beginn des 17. Jahr-
hunderts errichteter reichsstädtischer Repräsentationsbau, 
das nach Zerstörung und Wiederaufbau, heute als Haus der 
Stadtgeschichte von Ulm dient. Von seinem Balkon aus legt am 
Schwörmontag der Ulmer Oberbürgermeister jährlich Rechen-
schaft ab.

 
im Steiffmuseum Foto: DRK Weissach-Flacht

Anschließend hatte jeder noch Zeit zur freien Verfügung zum 
Bummeln, das Ulmer Münster besichtigen, shoppen gehen oder 
ein Eis essen und Café trinken, was bei dem fantastischen Wet-
ter quasi ein „Muss“ war. Wohlbehalten brachten uns die Fahrer 
der Spitzenklasse wieder in Flacht bzw. Weissach zurück, wo 
alle mit guter Laune ausstiegen.
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Der Gemeinde Weissach, der Fa. Wöhr den Helfern des DRK-
Ortsvereins Weissach-Flacht an dieser Stelle ein herzliches 
„vergelt‘s Gott“ für diesen tollen Tag.
Hans-Georg Herbinger DRK Ortsverein

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Narrentreffen auf dem Cannstatter Volksfest

 
 Foto: Flachter Strudelbachhexen e. V.

Am 08.10. war es wieder so weit, das Narrentreffen im Wasen-
wirt auf dem Cannstatter Volksfest stand wieder vor der Tür. 
Fast 30 Hexen machten sich bei bestem Wetter mit Bus und 
Bahn auf den Weg und freuten sich über tolle Stimmung und 
zwei kostenlose Maß, eine gesponsert vom Wasenwirt, die an-
dere aus der Vereinskasse. Bei super Stimmung und toller Musik 
von DJ Robin und der Hausband des Wasenwirts „die Grafen-
berger“, ist es jedes wieder Jahr schön, so viele Narrenzünfte 
auch einmal außerhalb der Fasnet zu treffen und sich auszu-
tauschen.
Jetzt geht es schon wieder mit großen Schritten auf die Kampa-
gne 2024 zu und wir können es kaum erwarten, bis es losgeht.
Euer Hexenrat
www.strudelbachhexen.de

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

Termine des Freundeskreises KW42
E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044 903210
Büroöffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 9:00 - 12:00 Uhr

Café Rosa im evangelischen Gemeindehaus Weissach
Donnerstag, 19. Oktober 2023
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Rosa hat geöffnet. Es gibt Kaffee 
und Kuchen.

Café Otto im Otto-Mörike-Stift Flacht
Dienstag, 24. Oktober 2023
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Otto hat geöffnet. Es gibt Kaffee 
und Kuchen.
Ab 14:30 Uhr, der Handarbeitskreis trifft sich.

Terminankündigung
30. Oktober 2023, 06:30 - 17:00 Uhr Kirbemontag im Café 
Rosa im Rosa-Körner-Stift Weissach
ab 06:30 Marktfrühstück
ab 11:00 Uhr Fleischküchle mit Kartoffelsalat
ab 13:00 Uhr Kaffee und selbstgebackene Kuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Einnahmen kommen den 
Bewohnern der beiden Pflegeheime in Weissach und Flacht zu-
gute.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Proben der SingArt
Nach dem Konzert geht es nun am Montag, 23. Oktober, weiter 
und wir starten mit den Proben für die Adventszeit und weih-
nachtlichem Repertoire. Das ist auch ein guter Zeitpunkt für 
interessierte Sängerinnen und Sänger, um neu einzusteigen. 
Kommt einfach bei unserer Chorprobe vorbei, wir freuen uns 
auf euch!
Die Chorproben der SingArt finden jeden Montag von 19:30 Uhr 
bis 21:30 Uhr im Sängerheim Weissach, Bachstr. 35, statt.
Allen Sängerinnen weiterhin viel Freude beim gemeinsamen 
Singen!

Bildrückblick Konzert „Frauen Furioso“

 
 Foto: StrudelbachChöre Weissach und Flacht

Die SingArt sagt DANKE!
Ein Dankeschön an die zahlreichen Besucher unseres großen 
Chor-Konzertes „Frauen Furioso“ in der Strudelbachhalle. Wir 
hatten sehr viel Spaß, zusammen mit Ihnen, einem großartigen 
Publikum, einen wunderbaren Abend zu verbringen.
Herzlichen Dank auch an alle Helferinnen und Helfer sowie alle 
unterstützenden Personen, die sich in irgendeiner Form betei-
ligt und zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben! 
Ein besonderer Dank auch an die Landfrauen Weissach und 
Flacht für die Zubereitung der sehr leckeren und liebevoll an-
gerichteten Häppchen, sodass auch für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt war.
Ein Bericht zum Konzert folgt in Kürze im Mitteilungsblatt.
Mehr Informationen zum Chor gibt es unter 
www.strudelbachchoere.de
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OFFENES SINGEN
Das nächste Treffen zum Offenen Singen ist wieder am Diens-
tag, 24. Oktober.
Hierzu sind alle herzlich eingeladen!

Die Strudelbachspatzen

Proben der Strudelbachspatzen!
Die beiden Gruppen des Kinderchors treffen sich nun wieder 
zum Proben und gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß ha-
ben. Die nächste Chorprobe der Strudelbachspatzen findet am 
Donnerstag, 19. Oktober, im Sängerheim Weissach statt.

 
 Plakat: StrudelbachChöre Weissach und Flacht

Probezeiten der beiden Kinderchorgruppen immer donners-
tags:
Gruppe 1 (4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse): 16:45 - 17:30 Uhr
Gruppe 2 (2. bis 4. Klasse): 17:30 - 18:15 Uhr
Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die Lust haben zu singen. 
Sei auch du dabei!
Infos gibt es bei Chorleiterin Marlene Kronmüller, 
Tel. 01525 9725590, E-Mail: marlene.kronmüller@web.de

Handharmonika-Freunde  
Flacht-Weissach e.V.

Aktuelles
Um für unsere Soirée am 18. November 23 optimal vorbereitet 
zu sein, gehen wir das kommende Wochenende zum Proben in 
die Musikakademie nach Weikersheim. Dort werden wir in ent-
spannter Atmosphäre unsere Stücke für Sie musikalisch aus-
arbeiten.

Trotz intensiver Probenarbeit wird der Spaß sicherlich auch 
nicht zu kurz kommen.
Freuen Sie sich schon heute auf diesen Konzertabend, der Sie 
auf eine musikalische Weltreise mitnehmen wird.

 

 

 

 
 Plakat: hhf

Musikalische Früherziehung mit Panpan
In dem Kurs werden Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren in die Welt 
der Musik eingeführt.
Das Bedürfnis nach musikalischer Betätigung soll geweckt, er-
lebt und verstärkt werden.
Panpan ist dabei Begleiter, Freund und Identifikationsfigur der 
Kinder. Jedes der 6 halbjährigen Semester ist eine Erlebnisge-
schichte mit einem eigenen kindgerechten, thematischen Inhalt.

  
 Grafik: Erika Schiller

Semesterthema Herbst 2023
„Panpan im Märchenland“
Panpan wird von den Mu-
sikkindern aus dem Schlaf 
in der Truhe geweckt und 
unternimmt Reisen ins Mär-
chenland.
Termin: 
Montags, 16:15 – 17:00 Uhr
Ort: Altes Rathaus Flacht
In unserem aktuellen Kurs haben wir noch 3 Plätze frei.
Weitere Infos bei:  Erika Schiller
     Dipl. Musikpädagogin
     0157 3095 6607
     erika.schiller@gmx.de

Kegelsportverein Weissach

Drei Siege beim Auswärtsspieltag der Weissacher Kegler
In der Regionalliga Mittlerer Neckar mussten die Herren beim 
SV Mettingen antreten.
In der Anfangspaarung musste Michael Duppel (489 Kegel) sei-
nen Punkt abgeben, aber Julian Sattler siegte mit 534 Kegel, 
Rückstand 10 Kegel für Weissach. Auch in der Mittelpaarung 
teilte man sich die Punkte: Detlef Braun gewann mit 521 Kegel, 
während Oliver Holzwarth mit 498 Kegel seinen Punkt abgeben 
musste. Stand 2:2, Vorsprung 9 Kegel für Weissach. Denny Koch 
und Horst Matzka machten dann im Schlusspaar den Sieg für 
Weissach klar, sie gewannen mit 510 bzw. 513 Kegel jeweils ihr 
Spiel und konnten den Vorsprung auf 87 Kegel vergrößern. Mit 
den 2 Zusatzpunkten für die höhere Gesamtkegelzahl konnte 
Weissach einen 6:2 Sieg mit nach Hause nehmen.
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Dem gemischten 6er-Team gelang im 4. Spiel der 4. Sieg – und 
das mit großem Vorsprung. Auch sie mussten in Mettingen an-
treten, zeigten von Beginn an eine starke Leistung und waren 
immer auf Siegeskurs. In der Anfangspaarung gewannen Uli 
Schuhmacher mit 522 und Spiridon Papagiannis mit 520 Kegel 
klar ihre Spiele – 102 Kegel Vorsprung. Im Mittelpaar musste 
Simone Schuhmacher (510) knapp ihren Punkt abgeben, wäh-
rend Karin Selent mit 535 den Punkt einfahren konnte - Vor-
sprung jetzt 158 Kegel. Hannelore Tontsch (521) musste zwar 
im Schlusspaar ganz knapp ihren Punkt abgeben, aber Michael 
Duppel siegte mit sehr guten 541 Kegel, war damit Tagesbes-
ter und erzielte eine neue persönliche Bestleistung. Mit einem 
Vorsprung von 188 Kegel verbuchte Weissach 2 Zusatzpunkte 
für die höhere Gesamtkegelzahl und einen hochverdienten 6:2 
Sieg – dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung.

Das gemischte 4er-Team musste auf der ungeliebten 2-Bah-
nenanlage in Affalterbach antreten. Auf den schwierig zu spie-
lenden Bahnen entwickelte sich ein enges und spannendes 
Spiel, das Weissach erst mit den letzten Würfen für sich ent-
scheiden konnte. Weissach startete mit Anita Wehrhausen, 
die ihr Spiel verlor und 34 Kegel Rückstand einfuhr. Karl Vietz 
siegte, Rückstand nur noch 10 Kegel. Auch Franco Popolla fuhr 
seinen Punkt ein, jetzt hatte das Team 25 Kegel Vorsprung. Im 
letzten Duell schmolz zusehends der Vorsprung, aber Herbert 
Schröder rettete seinen Punkt und letztlich einen Vorsprung 
von 1 Kegel Unterschied in der Gesamtkegelzahl, sodass die 2 
Zusatzpunkte an Weissach gingen. Damit konnte auch das 4er-
Team mit einem 5:1 Sieg nach Hause fahren.

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

 

Informationen–Lokalschau
Es werden noch fleißige Hände für die Lokalschau gesucht. Des 
Weiteren benötigen wir noch Kuchenspenden für unser Ku-
chenbuffet. Meldet euch bei Marco Grafmüller, wenn ihr helfen 
möchtet oder wenn ihr Lust habt einen Kuchen zu backen.
Der Ablauf gestaltet sich wie folgt:
Aufbau - Mi., 18. Okt., 18:00 Uhr
Einliefern - Fr., 20. Okt., 17:00 bis 18:00 Uhr
Ausliefern - So., 22. Okt., 16:00 Uhr
Abbau - Mo., 23.Okt., 18:00 Uhr
Leider kann dieses Jahr, kein Ziergeflügel bewertet werden! Für 
weitere Fragen steht die Ausstellungsleitung, Anja Schuler, je-
derzeit zur Verfügung.

Informationen – Parkplätze am Vereinsheim
Es kommt bedauerlicherweise immer öfter vor, dass wir am 
Vereinsheim (Rote Fläche) unseren Gästen und Mitgliedern 
bei Veranstaltungen, Sitzungen und im generellen keine Park-
plätze anbieten können, da diese durch Besucher von anderen 
Vereinen oder Aktivtäten genutzt werden. Besonders schlimm 
ist es an Ausstellungstagen. Hier müssen die Tiere, oft unnöti-
gerweise, länger im Fahrzeug verbleiben, da erst die Halter der 
falsch parkenden Fahrzeuge gesucht werden müssen.
Deswegen bitten wir unsere Parkplätze generell freizuhalten!
Wir bedanken uns schon jetzt für das Verständnis. Bei Fragen 
oder Anregungen können Sie sich jederzeit bei einem der Vor-

stände melden.

 
 Plakate: Link, Marco

Informationen – Kronenkinder
Der KTZV Weissach e. V. beteiligt sich zusammen mit dem OGV 
Flacht e. V. an dieser Aktion Es wurde ein Sammelfass bei den 
Kleintierzüchtern Weissach bzw. bei OGV Flacht aufgestellt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir bei dieser Aktion tatkräftig 
unterstützt werden würden.
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Sie können die Kronkorken auch jederzeit bei uns Zuhause,  
in der Kirchbergstrasse 12 in Flacht oder während den  

Öffnungszeiten am Sonntag und Montag im Vereinsheim 
beim KTZV Weissach e.V. abgeben.

Wollen Sie als Verein oder Firma die Aktion unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte bei Marco Link, Tel. 0176-22291722.

Informationen – KV Vorsitzende - Impfempfehlung
„Auf unserer Kreisschau im Januar wird es bei den Kaninchen 
eine Impfempfehlung geben und keine Impfpflicht“.

Informationen – Termine Lokalschauen
Renningen - 29. Oktober 2023
Heimsheim - 4. November 2023 - 5. November 2023
Friolzheim - 4. November 2023 - 5. November 2023
Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Nachlese vom KreisLandFrauentag
Am Samstag, 7. Oktober 2023 fand der diesjährige KreisLand-
Frauentag in der Festhalle in Flacht statt. Die Theatergruppe 
„Dein Theater“ führte mit dem Stück „bella bella donna“ in 
Wort, Bild und Musik durch 75 Jahre LandFrauen-Geschichte 
und fand unter den über 250 Besucherinnen großen Applaus. 
Mit kleinen Häppchen, Getränken und guter Unterhaltung fand 
der Abend einen gelungenen Abschluss.

 
 Fotos: A. Morlok

Der Regionalmarkt findet am Samstag, 21. Oktober, von 9 bis 
16 Uhr statt. Wir bieten unsere traditionelle Kürbissuppe, selbst 
gemachtes Gsälz (Fruchtaufstrich), Ringelblumensalbe oder 
ein Gläschen Sekt an unserem Stand an. Wir freuen uns auf ei-
nen regen Besuch.

Am Mittwoch, 15. November, um 16 Uhr treffen wir uns zum 
Basteln im Sängerheim.
Unsere Weihnachtsfeier findet am Samstag, 16. Dezember, um 
16 Uhr im Sängerheim, statt.

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de

Rückblick - 24. Obsttag 2023
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Besuchern und Besu-
cherinnen des 24. Obsttags beim OGV Flacht e. V. bedanken. Es 
war wieder einmal ein gelungenes Fest. Wir möchten uns auch 
bei unseren beiden Ausstellern, Weidekorbbau Klaus Seyfang 
und der Familie Clauß für Ihre Vorstellung von zwei Handwer-
ken des Mittelalters. Ein besonderer Dank geht an Andreas und 
Anja Schuler. Sie haben uns mit Ihrem Backofen mit Zwiebelku-
chen aller Art unterstützt.
Der Ausschuss, wie auch die Vorstandschaft, möchte sich bei 
allen Mitgliedern bedanken. IHR macht es erst möglich, dass 
wir solche Veranstaltungen durchführen können. Dafür möch-
ten wir Danke sagen. Auch an unsere Kuchenbäckerinnen gilt 
ein besonderer Dank.

 
 Plakat: Link, Marco
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Vereinsheim - Vermietung
Sie suchen für einen Kindergeburtstag einen Ort mit einem 
Spielplatz und Freiraum zum Toben für die Kids? Oder einen 
Veranstaltungsraum für ein Jubiläum?
Der OGV Flacht e. V. bietet in seinem Vereinsheim Platz für max. 
28 Personen und kann von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
für private Veranstaltungen gemietet werden. (Kontakt: Rolf 
Epple - 0170 1585500).

Informationen – Kronenkinder
Der KTZV Weissach e. V. beteiligt sich zusammen mit dem OGV 
Flacht e. V. an dieser Aktion Es wurde ein Sammelfass bei den 
Kleintierzüchtern Weissach bzw. bei OGV Flacht aufgestellt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir bei dieser Aktion tatkräftig 
unterstützt werden würden.
Sie können die Kronkorken auch jederzeit bei uns Zuhause, 
in der Kirchbergstraße 12 in Flacht oder während den Öff-
nungszeiten am Sonntagskaffee im Vereinsheim beim OGV 
Flacht e. V. abgeben.

Wollen Sie als Verein oder Firma die Aktion unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte bei Marco Link, Tel. 0176-22291722.

 
 Plakat: Kronenkinder

Termine - OGV Flacht e. V.
15.12.2023 - Jahresabschlussgrillen des OGV Flacht e. V.
Eure Vorstandschaft - Sabine und Marco - und Ausschuss

Ski- und Freizeitclub Flacht e.V.

Fit in den Winter!
Der Winter kommt und mit ihm beginnt wieder unsere beliebte 
Skigymnastik. Wir starten am Donnerstag, den 09.11.2023 um 
19.30 Uhr in der Alten Festhalle in Flacht.

Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos, bei Nichtmitgliedern 
erheben wir eine einmalige Gebühr von 30,00 Euro oder 3,00 
Euro pro Einzelstunde. Der Betrag wird vor Ort eingesammelt. 
Wir treffen uns bis zu den Faschingsferien 2024.
Das Training ist für jeden geeignet und eine gute Vorbereitung, 
die müden Knochen wieder in Schwung zu bringen. Also runter 
vom Sofa und rein in die Festhalle, wir freuen uns auf viele Teil-
nehmer! Gäste willkommen - keine Anmeldung nötig.

 
 Foto: Drubig-Photo@stock.adobe.com

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

SpVgg Warmbronn - TSV Flacht  3:0 (0:0)
In der zweiten Spielhälfte eingebrochen!
Abermals war beim TSV Flacht die Auswechselbank dünn be-
setzt, zudem mussten drei Stammspieler ersetzt werden. Die 
Gäste waren dennoch sogleich motiviert und setzte dem Geg-
ner einige Nadelstiche, was leider beim Abschluss haderte. Der 
Gastgeber kam zunächst nicht ins Spiel, mehr Ballbesitz war 
bei den Gästen. In der 25. Minute kam zurecht im TSV-Lager 
Aufregung ins Spiel, als der Elfmeterpfiff nach eindeutigem 
Körperkontakt ausblieb. Innerhalb kurzer Zeit konnte Jonas 
Welting zwei gute Chancen des Gastgebers abwehren. Kurz 
vor dem Seitenwechsel ist der TSV Flacht im Abschluss nicht 
konsequent. In den zweiten 45 Minuten war man nicht mehr 
konsequent am Gegner und der Druck der SpVgg Warmbronn 
wurde größer. Ein platzierter Schuss im Strafraum (58.) führ-
te dann zum 1:0. Nur vier Minuten später verpasste Emmanuel 
Kamwiziku mit seiner Chance, der Torhüter mit Fußabwehr, den 
Ausgleich. Kurz darauf musste Robin Schwenker verletzungs-
bedingt ausgewechselt werden. In der Folgezeit war wieder der 
Schlendrian eingekehrt, innerhalb kurzer Zeit (72./75.) kassier-
te man zu einfach die Gegentore. Die Entlastungsangriffe des 
Gastes werden seltener und dennoch war hier ein Treffer in er-
reichbarer Nähe. Es ist einfach Fakt, der TSV Flacht bekommt 
auswärts zu viele Gegentore (18).
TSV Flacht: Welting, Knapp, Göksügür, Gümperlein, Platzke, 
Schmid, Fidan, Schwenker (65. Jafari), Laubheimer, Reichert (80. 
Kamgang), Kamwiziku.
Am kommenden Wochenende ist der TSV Flacht spielfrei. Am 
Sonntag, den 29. Oktober um 15.00 Uhr spielt man beim SV 
Gebersheim und am Sonntag, den 5. November erwartet man 
um 14.30 Uhr den KSV Renningen.
W. P.
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Junioren Weissach-Flacht

Trainingszeiten Saison 2023/2024

B-Junioren (Jahrgänge 2007/08)
Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag, 17:15 bis 18:45 Uhr
Sportplatz in Flacht
Kontakt: Leon Henrich, 01573 7008130

C-Junioren + D-Junioren (Jahrgänge 2009/10 bzw. 2011/12)
Montag, 17:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag, 17:00 bis 19:00 Uhr
Sportplatz in Weissach
Kontakt: Osman Polat, 0173 9213115

E1-Junioren (Jahrgang 2013)
Mittwoch, 17:00 bis 18:30 Uhr
Freitag, 17:00 bis 18:30 Uhr
Sportplatz in Weissach
Kontakt: Edip Özerol, 0173 4150549

E2-Junioren (Jahrgang 2014)
Mittwoch, 17:15 bis 18:45 Uhr
Freitag, 17:15 bis 18:45 Uhr
Sportplatz in Weissach
Kontakt: Marcel Wagner, 0173 5166662
Max Laubheimer, 0176/64436148

F1-Junioren (Jahrgang 2015)
Mittwoch, 17:15 bis 18:30 Uhr
Freitag, 17:15 bis 18:30 Uhr
Sportplatz in Weissach
Kontakt: Ronny Gueffroy, 0176 70441919
Marc-Steffen Müller, 0176 32847273

F2-Junioren (Jahrgang 2016)
Mittwoch, 17:15 bis 18:30 Uhr
Freitag, 17:15 bis 18:30 Uhr
Sportplatz in Weissach
Kontakt: Florian Schwab, Flo-schwab@gmx.de
Yannick Höflacher, yannick.hoeflacher@googlemail.com

Bambini (Jahrgang 2017 und jünger)
Mittwoch, 17:00 bis 18:00 Uhr
Sportplatz in Flacht
Kontakt: Matthias Christian, 0172 2737418
Ralf Eberhard, 0162 3290295

D-Junioren: SGM Weissach/Flacht - TSV Merklingen II  2:1

 
 Foto: Melanie Kopp

Nach einem gewonnenen Spiel zum Saisonauftakt zu Hause 
gegen den TSV Höfingen mit 4:0 und einer 4:1 Niederlage beim 

SV Illingen fand am Samstag, den 14.10. das dritte Spiel der Hin-
runde der Kreisstaffel gegen den TSV Merklingen II statt. Bei 
regnerischem Wetter spielten sich die D-Junioren zur Halbzeit 
bereits eine souveräne 2:0 Führung heraus. In der 2. Halbzeit 
musste die Mannschaft jedoch aufgrund einiger vergebe-
ner Chancen und einem unglücklichen Gegentreffer bis zum 
Schlusspfiff zittern, gewann das Spiel aber noch verdient mit 
2:1 Sieg. Viel Erfolg beim nächsten Auswärtsspiel am Samstag, 
den 21.10.2023 um 10 Uhr gegen die SGM SpVgg Renningen/ TSV 
Malmsheim III.

TSV Weissach

Fußball - Aktiv

Sonntag, 15.10.2023
Spvgg Mönsheim – TSV Weissach II  7:0 (2:0)
Nichts zu holen für die „Zweite“ beim Ortsnachbar aus Mönsheim.
In der ersten Hälfte konnte man das Spiel noch einigermaßen 
offen halten.
Nach der Pause hatte man keine Argumente mehr und verliert 
deutlich.
Im Heimspiel nächsten Sonntag hat man gleich den nächsten 
Brocken vor der Nase. Der Kreisliga A Absteiger TSV Malmsheim 
ist in Weissach zu Gast.

Vorschau:
Sonntag, 22.10.2023
TSV Weissach II - TSV Malmsheim 13:00 Uhr
TSV Weissach - TV Möglingen 15:00 Uhr
Die Jungs würden sich über Eure Unterstützung sehr freuen.

Abt. Handball

Trainingszeiten der Handballabteilung
Jahrgang 2017 (und jünger)
Freitag: 15:15 – 16:15 Uhr (Heckengäuhalle 1)
Jahrgang 2015 + 2016
Mittwoch: 16:30 – 17:30 Uhr (Heckengäuhalle 2)
Jahrgang 2013 + 2014
Mittwoch: 17:30 – 18:45 Uhr (Heckengäuhalle 2)
Jahrgang 2011 + 2012
Donnerstag: 19:00 – 20:00 Uhr (Heckengäuhalle 1)
und
Freitag: 16:15 – 17:30 Uhr (Heckengäuhalle 1)
Wir suchen für die männliche D-Jugend zur Unterstützung un-
seres Teams noch einen Trainer oder Betreuer.
Bei Interesse schreibt uns bitte unter handball.weissach@gmx.de

03.10.2023 D-Jugend 1. Auswärtsspiel
Schon 3 Tage nach unserem ersten Heimspiel standen wir unse-
rem nächsten Gegner in Tamm gegenüber. Dieses Mal haben die 
Jungs schnell ins Spiel gefunden und durch ein gutes Zusam-
menspiel führten die Weissacher Jungs in der 1. Halbzeit mit 4 
Toren. Die Mannschaft zeigte eine deutliche Steigerung in der 
Abwehr und im Angriff. Eine starke Torwartleistung und schöne 
Spielzüge der Spieler waren auch zu sehen. Dann ließ die Kon-
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zentration nach und so konnten wir den Vorsprung nicht mehr 
halten. Trotzdem hielt die Kampfmoral der gesamten Mann-
schaft bis zum Schlusspfiff und sie verließ den Platz unter dem 
tosenden Applaus der mitgereisten stolzen Eltern und Fans. Ihr 
seid auf dem richtigen Weg. Mit fleißigem Training schauen wir 
dem kommenden Spiel entgegen.
Eure Trainer

Vorschau der Handballjugend
Do., den 19.10.2023, D-Jugend 18:00 Uhr - 
Spiel in Großsachsenheim
So., den 22.10.2023, E-Jugend ab 10:00 Uhr - 
Spieltag in Markgröningen

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten 

Kontakt: Siehe Info am Artikelende

– VdK MITTAGS-STAMMTISCH – 25.10.2023, ab 12.00 Uhr
Zu unserem Oktober - Stammtisch treffen wir uns im
Restaurant „Olympus“, im Strudelbachhof, Weissach.
Anmelden: | Bitte bis Montag, den 23.10.2023, nachmittags |
Kontakt: Gisela Rockenfeller-Ziehmann, Tel.: 07044 / 32494

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 / 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

Parteien

Bürgerliste Unabängige 
Wählervereinigung e.V.

Kommunalwahl 2024 - Einladung der Bürgerliste zum 
Austausch und Kennenlernen:
Im kommenden Jahr finden 
am 9. Juni wieder die Kom-
munalwahlen statt. Ein neuer 
Gemeinderat wird für 5 Jah-
re gewählt. Erstmals nicht 
mehr in Form der unechten 
Teilortswahl, mit der bisher 
jedem Teilort eine feste An-
zahl von Sitzen im Gemein-
derat zugesichert wurde. Für Weissach waren dies 10 und für 
Flacht 8 Sitze im kommunalen Gremium. Bei den kommenden 
Wahlen wird es diese feste Zuordnung einer Anzahl von Sitzen 
je Teilort nicht mehr geben.
Die Anzahl der Sitze im Gemeinderat richtet sich nach der Ein-
wohnerzahl einer Kommune. In Weissach sind dies 18 Sitze. Im 
Zuge des in diesem Jahr gefeierten 50-jährigen Zusammen-
schluss von Weissach und Flacht hat der Gemeinderat die un-
echte Teilortswahl als weiteren Schritt des Zusammenwach-
sens abgeschafft. Gesucht werden also 18 Bürgerinnen und 
Bürger aus der Gesamtgemeinde, die sich für das Wohl unserer 
Gemeinde einsetzen möchten. Natürlich wäre es schön, wenn 

 
Aufstellungsversammlung der Bür-
gerliste 2019 Foto: A. Pröllochs

wir eine paritätische Besetzung des Gemeinderats mit Vertre-
tern aus beiden Ortsteilen erreichen würden.
Auch die Bürgerliste wird bei den Wahlen im kommenden Jahr 
wieder mit einer Liste für den Gemeinderat kandidieren. Wenn 
Sie Interesse haben, sich kommunalpolitisch für unsere Ge-
meinde zu engagieren, für die Bürgerliste kandidieren wollen 
oder einfach nur die Bürgerliste kennenlernen möchten, dann 
laden wir Sie am Donnerstag, den 26.10. um 19.30 Uhr ganz 
herzlich zu einem unverbindlichen Austausch ins Weissacher 
Sportheim ein. Wir beantworten gerne all Ihre Fragen zu den 
kommunalpolitischen Aufgaben des Gemeinderats und infor-
mieren über alles Wissenswerte rund um eine Kandidatur.
Wir freuen uns auf Sie und den Austausch mit Ihnen.
Ihre Bürgerliste

Informationen anderer Ämter

IQB-Studie 2022: Positivtrend in Baden-Württemberg
Das Land befindet sich in der Spitzengruppe und koppelt sich zu 
großen Teilen von negativen Entwicklungen in Deutschland ab
Kultusministerin Theresa Schopper: „Wir können dies als Be-
stätigung unserer Bemühungen auffassen. Erleichterung wäre 
aber fehl am Platz. Die gute Platzierung Baden-Württembergs 
darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass wir sehr große Auf-
gaben vor uns haben. Insbesondere muss es uns gelingen, den 
Zusammenhang zwischen Bildungserfolg und familiärem Hin-
tergrund abzumildern. Unsere nächste Aufgabe ist deshalb das 
verstärkte Augenmerk auf die frühe sprachliche Förderung.“
Wie bei der IQB-Studie für den Grundschulbereich im vergan-
genen Jahr fallen die Ergebnisse für ganz Deutschland auch 
diesmal im Fach Deutsch besorgniserregend aus. In Baden-
Württemberg hingegen entfalten die geleisteten Anstregun-
gen erste Wirkung.
Der Anteil der Schülerinnen und Schüler, die die Mindeststan-
dards verfehlen, ist deutschlandweit nochmals deutlich an-
gestiegen. Zudem hat sich der Zusammenhang zwischen Her-
kunft und Bildungserfolg seit der letzten Studie 2015 weiter 
verschärft. Dies bestätigt die neueste repräsentative Studie zur 
Leistungsentwicklung in Deutsch und Fremdsprachen an deut-
schen Schulen, die das Institut zur Qualitätsentwicklung im 
Bildungswesen (IQB) am Freitag, 13.10.,vorgestellt hat. Mehr als 
1.600 Schulen in Deutschland und knapp 33.000 Neuntklässler 
wurden im vergangenen Jahr dazu getestet.
Die Auswertungen des IQB legen nahe, dass sich insbesondere 
im Fach Deutsch aufgrund der zeitweisen Schulschließungen, 
beziehungsweise des Fern- und Wechselunterrichts, die Aus-
wirkungen der Pandemie zeigen.
In Baden-Württemberg setzt sich die negative Entwicklung im 
Fach Deutsch zwar ebenfalls fort, im Vergleich zu den meisten 
Ländern jedoch deutlich abgeschwächt.

Starke Verbesserungen im Fach Englisch
Im Fach Englisch ergibt sich ein anderes Bild. Hier haben sich 
die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler in Deutschland 
überall deutlich verbessert. Hierbei sticht Baden-Württem-
berg ebenfalls besonders hervor.
Im diesjährigen Ländervergleich findet sich Baden-Würt-
temberg nun wieder in der Spitzengruppe. Das IQB stellt fest: 
„Durchgängig signifikant positive Abweichungen vom jeweili-
gen Bundesdurchschnitt sind in Bayern zu verzeichnen sowie in 
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Sachsen im Fach Deutsch. Auch in den Ländern Baden-Würt-
temberg und Hamburg sind in mehreren Kompetenzbereichen 
signifikant höhere Mittelwerte zu verzeichnen als im Bundes-
durchschnitt.“
Kultusministerin Theresa Schopper mahnt gleichwohl zur Zu-
rückhaltung: „Es ist uns in Baden-Württemberg dank konse-
quenter Arbeit und unserer Konzentration auf die Erlangung 
der Basiskompetenzen gelungen, uns weitgehend vom negati-
ven Trend in Deutschland abzukoppeln. Dass Baden-Württem-
berg sich in der Bildung wieder unter den Besten findet, sollte 
aber vor allem ein Ansporn sein, unseren eingeschlagenen Weg 
mit Entschiedenheit weiterzuverfolgen.“
Zur Entspannung gebe es keinerlei Anlass, so die Ministerin. 
Es müsse, so Schopper, jedem bewusst sein, dass die Hetero-
genität durch die in den kommenden Jahren weiter deutlich 
aufwachsenden Zahlen von jungen Menschen mit Zuwande-
rungshintergrund (BW aktuell: 45,7%; Zuwachs von 17% seit 
2009) noch zunehmen werde. „Dieser Entwicklung müssen wir 
uns stellen – fachlich, pädagogisch und sozial-emotional“, sagt 
Schopper. Vor allem die Schnittstelle Kita – Grundschule sei 
dabei in den Blick zu nehmen.
Wenn fast einem Drittel der Schülerinnen und Schüler die ba-
salen Voraussetzungen im Lesen für ihren weiteren Bildungs-
weg fehlten, dann sei klar, wo die Herausforderungen lägen, so 
die Ministerin: „Mit Blick auf den Fachkräftemangel ist es von 
existenzieller Bedeutung, dass es uns gelingt, alle Heranwach-
senden auf ihrem Bildungsweg bestmöglich zu unterstützen, 
unabhängig vom Elternhaus oder dem sozialen Hintergrund. 
Wir brauchen jede und jeden, wenn wir eine gute Zukunft für 
unser Land sicherstellen wollen.“

Anhang: Kompetenzwerte im Vergleich

Über diese IQB-Studie:
-Der aktuelle Bildungstrend ist der dritte im Bereich Sprachen 
(2009 - 2015 - 2022). Veränderungen sind somit feststellbar.
-Testbereiche: Deutsch (Lesen, Zuhören und Orthografie), Eng-
lisch (Leseverstehen, Hörverstehen) und in sechs Ländern (BW, 
BE, NRW, HE, RP, SL) Französisch (Leseverstehen, Hörverste-
hen)
-Stichprobe BW: In BW haben 101 Schulen mit rund 2.100 SuS 
der neunten Jahrgangsstufe teilgenommen (35 GY, 58 Sek I-
Schulen, 8 SBBZ). Zusätzlich wurden für Französisch weitere 29 
Schulen (nur GY) einbezogen.
-SBBZ: nur mit Förderschwerpunkten „Lernen“, „Sprache“ und 
emotionale und soziale Entwicklung“
-nur SuS, die mindestens 1 Jahr in deutscher Sprache unterrich-
tet wurden.
-Zeitraum: Die Testungen haben stattgefunden vom 02. Mai bis 
13. Juli 2022 und wurden von Testleitern durchgeführt.
-MSA und ESA: Für die Sekundarstufe I gibt es Bildungsstan-
dards für den Ersten Bildungsabschluss (ESA) und für den Mitt-
leren Bildungsabschluss (MSA). In der neunten Jahrgangsstufe 
müssen alle Schüler die Standards des ESA (früher HSA) errei-
chen; ein (großer) Teil der Gesamtpopulation strebt aber min-
destens den MSA in der 10. Jahrgangsstufe an. Daher werden 
im Bericht Werte für beide Abschlüsse differenziert dargestellt.

Frederick Tag vermittelt Freude am Lesen / 1.750 Veranstal-
tungen im ganzen Land
Staatssekretär Volker Schebesta MdL: „Unser Ziel ist es, Lust 
auf Lesen zu machen. Gerade Vorlesen ist außerordentlich 
wichtig für die sprachliche Entwicklung von Kindern.“
Baden-Württemberg wird in den kommenden zwei Wochen 

wieder zum Vorleseland. Der Frederick Tag, die bekannteste 
Literatur-Lese-Aktion in Baden-Württemberg, lädt bei 1.750 
bunten Aktionen zum Mitmachen, zum Vorlesen und Zuhören 
ein. „In ein Buch einzutauchen bedeutet, Abenteuer und andere 
Welten zu erleben. Dazu wollen wir mit dem Frederick Tag Lust 
machen“, sagte Staatssekretär Volker Schebesta MdL heute 
(16. Oktober) bei der Auftaktveranstaltung in der Stadtbüche-
rei Geislingen an der Steige im Kulturzentrum Rätschenmühle. 
„Lesen ist auch pädagogisch äußerst wichtig. Gerade Vorlesen 
ist außerordentlich zentral für die Entwicklung der Sprache 
von Kindern. In den Geschichten lernen wir andere Menschen, 
andere Kulturen und andere Zeitepochen kennen, wir erfahren 
von Gefühlen, von Eindrücken und von Perspektiven – all das 
brauchen Kinder. Und Lesen macht schlicht großen Spaß.“
Auch Beate Meinck, Geschäftsführerin des baden-württember-
gischen Bibliotheksverbands, freut sich auf den Frederick Tag. „In 
den Bibliotheken, Schulen und zahlreichen anderen Einrichtun-
gen Baden-Württembergs werden in den kommenden zwei Wo-
chen wieder viele Literatur- und Kulturschaffende richtig Lust 
auf Lesen machen, der Frederick Tag ist aber ebenso ein tolles 
Kinder-Kultur-Fest, das wir zusammen feiern wollen.“
Beim Auftakt waren heute neben Staatssekretär Schebesta und 
Beate Meinck weitere Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 
Verbänden und Wirtschaft dabei. „Über die enorme Kreativi-
tät der Beteiligten bin ich richtig begeistert – allen Engagier-
ten sage ich dafür ein großes Dankeschön“, betonte Schebes-
ta. Derweil bereitete die bekannte Autorin und Lesekünstlerin 
Maja Nielsen den anwesenden Schülerinnen und Schülern der 
Albert-Einstein-Grundschule und der Tegelbergschule im Lau-
fe der Veranstaltung ein nachhaltiges Vorlesevergnügen zum 
Frederick Tag.
Die Maus Frederick, die in dem bekannten Bilderbuch des US-
amerikanischen Schriftstellers Leo Lionni (1910 bis 1999) Wör-
ter, Farben und Sonnenstrahlen sammelt, ist Namenspate für 
die Leseaktion in Baden-Württemberg. Schulen, Bibliotheken, 
Kindergärten, Volkshochschulen, Buchhandlungen, Verlage, 
Vorlesepatinnen und -paten, Vereine, Landfrauenverbän-
de und Eltern beteiligen sich. 1.750 bunte Aktionen verführen 
in diesem Jahr große und kleine Besucherinnen und Besucher 
zum Lesen, Staunen und Zuhören – nachzulesen unter www.
frederick.de.
Digitale Lesungen mit Kinder- und Jugendbuchautorinnen und 
-autoren für alle Altersstufen im Rahmen des Frederick Tags 
bietet am Dienstag, 17.10. und Mittwoch, 18.10. der Friedrich-
Bödecker-Kreis Baden-Württemberg auf YouTube an. Das Pro-
grammheft und weitere Informationen finden Sie unter: htt-
ps://www.fbk-bw.de/

Weitere Infos
Der Frederick Tag ist die bekannteste Literatur-Lese-Aktion in 
Baden-Württemberg und eine der erfolgreichsten Aktionen zur 
Lese- und Literaturförderung. Das Land hat ihn 1997 ins Leben 
gerufen und seitdem findet er jedes Jahr im Herbst statt. Ziel 
des Frederick Tags ist es, Lust auf Lesen zu machen, Literatur 
und Lesen in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses zu 
stellen und eine Vernetzung der vielen Lesepartnerinnen und 
-partner zu bewirken. Mehr als 2,8 Millionen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begeisterte der Frederick Tag seitdem, 
davon 1,7 Millionen Schülerinnen und Schüler. Zur Förderung 
der Lesekompetenz beteiligten sich Schulen und Bibliotheken 
im Verbund mit anderen Kultureinrichtungen mit rund 58.000 
Veranstaltungen. Auch Kindertageseinrichtungen, Volkshoch-
schulen, Landfrauenverbände, Buchhandlungen, Verlage, Ver-
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eine und Hochschulen unterstützen das Literatur-Lese-Fest.
Gefördert wird der Frederick Tag vom Kultusministerium in 
Kooperation mit dem Friedrich-Bödecker-Kreis e. V., dem 
Landesverband Baden-Württemberg im deutschen Biblio-
theksverband sowie den Fachstellen für das öffentliche Bib-
liothekswesen an den Regierungspräsidien. Die Volksbanken 
Raiffeisenbanken unterstützen die Literatur-Lese-Aktion 
finanziell. Das Kultusministerium unterstützt die Arbeit des 
Friedrich-Bödecker-Kreises in diesem Jahr mit 145.000 Euro.
Weitere Informationen zum Frederick Tag gibt es unter 
www.frederick.de.

Landratsamt Böblingen

Filmabend „The Son“ im Filmzentrum Bären
Ein Filmabend mit Publikumsgespräch zum Thema Depressi-
onen bei Jugendlichen
Am Mittwoch, den 18. Oktober lädt das Kontaktbüro Selbst-
hilfegruppen des Gesundheitsamtes gemeinsam mit dem Ar-
beitskreis Leben Böblingen e. V. zu einem Filmabend im Film-
zentrum Bären ein. Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, der 
Eintrittspreis beträgt drei Euro.
Mit dem Film „The Son“ möchte der Arbeitskreis Leben und die 
Selbsthilfestelle des Gesundheitsamtes darauf aufmerksam 
machen, wie schwierig es ist, eine Depression bei Jugendlichen 
zu erkennen und angemessen zu reagieren. Tatsächlich sind für 
gesunde, mitten im Leben stehende Menschen, die Anzeichen 
oft so unverständlich, dass sie häufig nicht in der Lage sind, zu 
begreifen, was in der Seele der betroffenen Jugendlichen vor-
geht. Wie sehr die Krankheit das Leben einer Familie verändert, 
wird im Film dargestellt.
Für Peter läuft derzeit alles bestens, beruflich steht der New 
Yorker Anwalt vor interessanten Herausforderungen, privat sind 
er und seine zweite Frau Beth gerade Eltern geworden, da wen-
det sich Kate, seine geschiedene Frau an ihn. Der gemeinsame 
17-jährige Sohn Nicholas habe seit Wochen die Schule nicht be-
sucht und die Versetzung sei gefährdet. Sie verstehe den Jungen 
nicht mehr, der sich von einem lebenslustigen Jungen zu einem 
stillen und zurückgezogenen Teenager entwickelt habe und sie 
habe keinen Zugang mehr zu ihm. Darauf zieht Nicholas zum Va-
ter, doch auch dort holt ihn sein Seelenschmerz ein.
Wenn ein Kind depressiv wird, sind die Eltern oft hilflos und 
verzweifelt. Viele können das veränderte Verhalten des Kindes 
nicht einordnen. So auch die Eltern von Nicholas. „Erklär es mir“ 
fordert Peter seinen Sohn auf. Dieser ist aber nicht in der Lage 
zu erklären, warum er „die ganze Zeit Schmerzen hat“. So su-
chen die Eltern die Ursachen für das veränderte Verhalten im 
Äußeren: Liebeskummer? Drogen? …
Im anschließenden Publikumsgespräch mit Herrn Lustnauer, 
dem Leiter der Psychologischen Beratungsstelle Böblingen, soll 
den aufgeworfenen Fragen nachgegangen und über das Wesen 
der Depression und den daraus entstehenden Suizidgedanken 
informiert werden.
Für Menschen in einer akuten depressiven Phase oder bei Sui-
zidgedanken ist der Film nicht geeignet.
Der Film wird vom Kontaktbüro Selbsthilfegruppen in Koope-
ration mit dem Arbeitskreis Leben e. V. gezeigt.
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen
Gesundheitsamt Landratsamt Böblingen
Telefon: 07031 663 1751
Dornierstraße 3
71034 Böblingen

selbsthilfebuero@lrabb.de
www.selbsthilfe-bb.de
AKL-Arbeitskreis Leben Böblingen e. V.
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Stiftstr. 6, 71063 Sindelfingen
www.ak-leben.de
akl-boeblingen@ak-leben.de
Krisen-Telefon: AB 07031 3049259
Mobil: 0172 7244682

Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten
Anmeldungen ab sofort und bis 31. Januar 2024 möglich
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Land-
ratsamt Böblingen bietet auch 2024 wieder die Ausbildung zum 
Fachwart für Obst und Garten an. Der Lehrgang umfasst rund 
100 Unterrichtsstunden und beinhaltet neben dem Schnitt 
von Obst- und Ziergehölzen auch allgemeine gartenbauliche 
Kenntnisse wie Gemüseanbau, Ziergartengestaltung, Nach-
barrecht sowie Natur- und Pflanzenschutz.
Initiiert vom Landesverband für Obst, Garten und Landschaft 
(www.logl-bw.de) wird diese Ausbildung durch die Fachbera-
tungsstelle für Obst- und Gartenbau am Landratsamt Böblin-
gen organisiert. Der Kurs findet mit abschließender Prüfung 
vom 15. bis 17. Februar, 22. bis 24. Februar, 29. Februar bis 02. 
März sowie vom 07. bis 09. März 2024, (jeweils donnerstags bis 
samstags), ganztägig im LOGL Zentrum in Weil der Stadt statt 
(Malersbuckel 11, 71263 Weil der Stadt).
Im Laufe des Jahres wird die Ausbildung noch durch Verede-
lungs- und Sommerschnittkurse und andere Veranstaltungen 
abgerundet. Die Kursgebühr beträgt insgesamt 530 Euro. Die 
Anmeldung ist bis spätestens 31. Januar 2024 unter Tel. 07031 
663-2380 oder per Mail an i.seid@lrabb.de möglich.
Anmeldeformulare und weitere Informationen gibt es auch 
auf der Homepage des Landkreises Böblingen, www.landkreis-
boeblingen.de, bei der Obst- und Gartenbauberatung.

Klinikverbund Südwest GmbH

Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen
Die nächste Sammelurnenbestattung für fehlgeborene Kin-
der aus den Landkreisen Böblingen und Calw findet am 27. 
Oktober statt.
Fehlgeborene Kinder mit einem Geburtsgewicht unter 500 
Gramm werden im Rahmen einer Sammelurnenbestattung 
beigesetzt. Betroffene Eltern aus den Landkreisen Böblingen 
und Calw, Angehörige und Freunde sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, den 27. Oktober 2023, um 15 Uhr im Rahmen einer öku-
menischen Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen gemeinsam 
Abschied zu nehmen. Treffpunkt ist die Aussegnungshalle auf 
dem Waldfriedhof Böblingen (Maurener Weg 130). Eingeladen 
sind auch Eltern, die vielleicht schon vor längerer Zeit ein Kind 
durch Fehl- oder Totgeburt verloren, aber bisher keinen Ort für 
ihre Trauer gefunden haben.
Die Grabstätte, auf der zweimal im Jahr eine Trauerfeier statt-
findet, wird von der Stadt Böblingen unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt. Die Initiative hierfür ging von einem Arbeitskreis 
aus Hebammen, Klinikärztinnen, Seelsorgerinnen und betrof-
fenen Eltern unter Federführung der Schwangerenberatungs-
stelle im Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen aus. Der 
Gedenkstein selbst wurde vom Förderverein des Krankenhau-
ses gestiftet. Spenden für die Grabstelle sowie die Ausrichtung 
der Trauerfeiern nimmt der Förderverein des Klinikums Sindel-
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fingen-Böblingen gerne entgegen: bei der Kreissparkasse Böb-
lingen, IBAN: DE34603501300002212786. Für Rückfragen steht 
das Sekretariat der Krankenhausdirektion Böblingen, Frau 
Stein, Telefon 07031 668-21032 gerne zur Verfügung.

Kreisseniorenrat

Artikelserie „Vorsorge, Pflege, Leben im Alter“ 

des Kreisseniorenrates Böblingen e.V. (Artikel 20)

Ein Schwerbehindertenausweis ist äußerst nützlich,

Menschen, die länger als sechs Monate körperlich, geistig oder 
seelisch zu mindestens 50 Grad beeinträchtigt sind, gelten 
als schwerbehindert. Sie können beim Versorgungsamt einen 
Schwerbehindertenausweis beantragen. Im Landkreis Böblin-
gen haben über 28.000 Menschen eine anerkannte Schwerbe-
hinderung, das sind 7,2 Prozent der Bevölkerung. Bei den über 
65-Jährigen ist es jede fünfte Person.

Dennoch setzen viele Menschen, die an einer ernsthaften 
Krankheit wie Krebs leiden, ihren Anspruch auf einen Schwer-
behindertenausweis nicht durch. Der Grund: Sie glauben, dass 
sie gar keinen Anspruch haben, wenn die Aussicht auf eine er-
folgreiche Heilung besteht. Doch den Schwerbehindertenaus-
weis gibt es auch vorübergehend. Und Betroffene können von 
vielen Vorteilen profitieren.

Je nach Art und Grad ihrer Behinderung erhalten sie zum Bei-
spiel Steuerermäßigungen – auch bei der Kfz-Steuer.

Wer das Zeichen „aG“ für „außergewöhnlich gehbehindert“ im 
Ausweis vermerkt hat, darf mit seiner Begleitperson Behinder-
tenparkplätze nutzen. Hilflose Menschen mit Zeichen „H“ und 
Sehbehinderte „Bl“ dürfen den Nahverkehr kostenlos nutzen. 
Sie benötigen eine gültige Wertmarke vom Versorgungsamt, 
die für sie kostenfrei ist. Gehbehinderte mit Zeichen „G“ und 
„aG“ müssen für die Nutzung des Nahverkehrs lediglich einen 
halbjährlichen Eigenanteil für die Wertmarke von 46 Euro ent-
richten. Der Ausweis kommt auch für Pflegebedürftige infrage, 
zum Beispiel für Demenzkranke. Schwerbehinderte Menschen 
sollten sich informieren, ob sie sich mit einem Antrag vom 
Rundfunkbeitrag befreien lassen oder den Festnetz- und Mo-
bilfunkanschluss ermäßigen können.

Den Schwerbehindertenausweis beantragen Sie beim Versor-
gungsamt des Landratsamts Böblingen in der Parkstr. 16 in 
Böblingen. Persönliche Beratung erhalten Sie dort montags 
bis freitags 9 – 12 Uhr sowie donnerstags 14 – 18 Uhr, Tel. 07031 
663-2467 oder -2648. Wer einen Behindertenausweis bean-
tragt, braucht Geduld: Das Verfahren kann sich über Monate 
hinziehen. Gabi Wörner, Vorsitzende des Kreisseniorenrates 
Böblingen gibt dazu einen Tipp: „Sie beschleunigen das Verfah-
ren erheblich, wenn Sie dem Antrag umfassende Arztberich-
te beifügen, mit genauer Beschreibung des Befundes und des 
Funktionsausfalles oder die bei Ihrem Hausarzt befindlichen 
Untersuchungsunterlagen  (z.B. Facharztbriefe, Krankenhaus-
berichte, Kurschlussgutachten, Röntgenbefunde). Mitgliedern 
des Sozialverbandes VdK steht darüber hinaus die VdK-Bera-
tungsstelle für Sozialrecht in Sindelfingen zur Verfügung, Tel. 
07031-819903-30.

Auch die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung – EUTB – 
der Lebenshilfen Böblingen (Tel. 07031-775215) und Leonberg 
(Tel. 07152-5699239) sowie 1A-Zugang (Tel. 0162-7196384) bie-
ten qualifizierte Beratung zur Beantragung einer Schwerbe-
hinderung.

Nachteilsausgleiche gibt es bereits ab einem Grad der Behin-
derung von 20. Eine interessante Liste sämtlicher Nachteils-
ausgleiche findet sich auf der Homepage des Versorgungsamts 
Böblingen.

Wenig bekannt ist: Der Landkreis Böblingen bietet als Frei-
willigkeitsleistung einen kostenlosen Fahrdienst für außer-
gewöhnlich Gehbehinderte, um am gesellschaftlichen Leben 
teilzuhaben. Voraussetzung hierfür ist unter anderem das ein-
getragene Merkzeichen „aG“ im Schwerbehindertenausweis, 
dass die Mobilität nicht durch Angehörige oder durch Benut-
zung eines eigenen Fahrzeuges sichergestellt ist und das Ver-
mögen 60.000 Euro nicht übersteigt. Nähere Informationen 
finden sich auf der Homepage des Landratsamts Böblingen un-
ter Stichwort „Behindertenfahrdienst“, Tel.: 07031-663–1140.

Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund 
um das Thema Pflege geben die Pflegestützpunkt-Standorte 
in Böblingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen, sowie 
die iav- und Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und 
Einzugsgebiete sind unter anderem im „Wegweiser für ältere 
Menschen und deren Angehörige“ des Landratsamts Böblingen 
sowie im Internet unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu finden. 
Privatversicherte können sich an die Compass Pflegeberatung 
(Tel.: 0800-101 88 00) wenden.

Weitere Informationen zur Artikelserie finden sich auf der 
Homepage des Kreisseniorenrates Böblingen -

 www.kreisseniorenrat-boeblingen.de

 

LEADER Heckengäu

Die Regionalwert-Idee: Landwirtschaft neu denken! Vortrag 
„Richtig rechnen in der Landwirtschaft“ Dienstag, 24. Okto-
ber 2023, 19.30 Uhr in Degerloch

In den beiden LEADER-Regionen Heckengäu und Nordschwarz-
wald wird die Gründung einer Regionalwert AG betrieben („Re-
gionalwert AG Mittleres Württemberg“). Dahinter verbirgt sich 
die Idee, regionale Bio-Lebensmittel einfacher verfügbar zu 
machen. Begründer des Regionalwertgedankens ist Christian 
Hiß, Vorstand der Regionalwert AG Freiburg.

Christian Hiß, Gründer der ersten Regionalwert AG in der Regi-
on Freiburg hält am Dienstag, 24. Oktober, einen Vortrag über 
die Regionalwert-Leistungsrechnung. Überschrieben ist er mit 
dem Titel „Richtig rechnen in der Landwirtschaft“. Die Veran-
staltung findet um 19.30 in der Alten Scheuer Degerloch statt 
(Große Falterstraße 6A, 70567 Stuttgart-Degerloch).

Veranstalter des Vortrags mit vorherigem Feldrundgang auf 
den Stuttgarter Fildern sind die Regionalwert AG Mittle-
res Württemberg AG in Vorbereitung und der Ernährungsrat 
StadtRegion Stuttgart e. V.. Neben dem Vortrag soll es einen 
lockeren Austausch geben, rund um die Situation entlang der 
Bio-Wertschöpfungskette und aufzeigen, warum ein Regio-
nalwert-Netzwerk so wichtig ist und warum es sich lohnt, in 
Regionalwert-Aktien zu investieren!

Aufgrund der begrenzten Plätze und zur besseren Planung wird 
um Anmeldung bis 22.10.2023 über info@regionalwert-mw.de 
gebeten. Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es auf 
der Webseite der Regionalwert AG Mittleres Württemberg un-
ter www.regionalwert-mw.de/termine.
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Die Gründung der Regionalwert AG Mittleres Württemberg wird 
im Frühjahr 2024 erfolgen, soweit genug Startkapital in Form 
Absichtserklärungen zum Kauf von Bürgeraktien eingewor-
ben wurde. Zum jetzigen Zeitpunkt ist das Gründungsziel von 
300.000 EUR zu ca. zwei Dritteln erreicht.
Die Idee der Regionalwert AG ist, durch Aktienausgaben an Bür-
gerschaft und Unternehmen Kapital zu generieren, welches in 
Bio-Betriebe der Region investiert wird. Es gibt strenge Vorga-
ben hinsichtlich der Bedingungen in diesen Betrieben und die 
AG arbeitet gewinnorientiert. Die Regionalwert AG soll, neben 
den Gebietskulissen der beiden LEADER Regionen Heckengäu 
und Nordschwarzwald in Zukunft auch auf den Raum Mittleres 
Württemberg ausgedehnt werden (in der Ost-West-Achse vom 
Enzkreis bis zum Ostalbkreis, und in der Nord-Süd-Ausrichtung 
vom Nordschwarzwald bis zum Zollernalbkreis). Die beiden 
LEADER-Regionen unterstützen die Gründungsvorbereitung 
der Regionalwert AG finanziell mit einem EU-Förderbetrag von 
rund 18.000 Euro.

ZAHLEN ZU DEN BESTEHENDEN REGIONALWERT AGen:
•  9 gegründete AGen in Deutschland und Österreich mit mehr 

als 19,5 Mio. Euro Grundkapital
• 3 weitere AGen in Vorbereitung
• mehr als 5.500 Aktionärinnen und Aktionäre bundesweit
•  mehr als 220 Partnerbetriebe aus der Bio-Land- und Ernäh-

rungswirtschaft

Christian Hiß wächst auf einem der ersten Bio-Betriebe 
Deutschlands auf. Mit 20 Jahren macht er sich selbststän-
dig. Er gründet seine eigene Bio-Gärtnerei und merkt schnell: 
nachhaltiges Wirtschaften in kleinen, regionalen Kreisläufen 
lohnt sich finanziell nicht. Doch selbst auf Massenproduktion 
zu setzen und die Vielfalt seines Hofes aufzugeben, kommt 
für ihn nicht in Frage. Stattdessen beginnt er, die betriebli-
che Leistungsrechnung grundlegend zu überdenken. Mit der 
Idee der Regionalwert AG schafft Christian Hiß ein Angebot 
für Bürger*innen, in Form eines Aktienkaufs aktiv Verantwor-
tung für ihre Region und die Lebensmittelversorgung vor Ort zu 
übernehmen.

Informationen aus den Nachbargemeinden

Förderverein Gymnasium Rutesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
07.11.2023 - 18.00 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Gymnasium Rutesheim laden wir Sie herzlich ein.

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am:

Dienstag, 07.11.2023 um 18.00 Uhr Gymnasium Rutesheim in 
Raum 110

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung

4. Bericht des Vorstands (Fr. Kutschera)
5. Bericht des Kassenführers (Hr. Jatzek)
6. Bericht der Kassenprüfer (Fr Gottwald/Fr. Vorderer)
7. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers
8. Wahl des Vorstands (Vorsitzender und Stellvertreter, Kas-

senführer, Kassenprüfer, Schriftführer, Beisitzer)
9. Sonstiges
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, um die Beschlussfä-
higkeit zu gewährleisten.
Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Schwarz
Stv. Vorstandsvorsitzender

Gymnasium Rutesheim

Gymnasium Rutesheim erneut MINT-freundliche Schule

Abteilungsleiterin Claudia Vorderer er-
hält die Urkunde „MINT-freundliche-
Schule für das Gymnasium Rutesheim“ 
 Foto: Frank Eppler

Als eine von 99 Schulen wur-
de das Gymnasium Rutes-
heim am Freitag, 06.10.2023, 
nach 2017 und 2020 erneut 
für drei Jahre als „MINT-
freundliche Schule“ geehrt. 
Die Auszeichnung wurde 
am Humboldt-Gymnasium 
Karlsruhe von Sandra Boser, 
Staatssekretärin im Minis-
terium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg und Stefan Küpper, Geschäfts-
führer Politik, Bildung und Arbeitsmarkt der Unternehmer Ba-
den-Württemberg (UBW) verliehen und ist drei Jahre gültig. Die 
Ehrung der „MINT-freundlichen Schulen“ in Baden-Württem-
berg steht unter der Schirmherrschaft der Kultusministerkon-
ferenz (KMK).
„Die Innovationsfähigkeit Deutschlands hängt von den Ideen 
und Talenten der jungen Menschen ab. Die MINT-freundlichen 
Schulen und die Digitalen Schulen leisten hier einen unver-
zichtbaren Beitrag zur Förderung der MINT-Bildung und tragen 
dazu bei, dass junge Menschen ihre MINT-Talente ausbauen 
und in eine berufliche Perspektive lenken können. Herzlichen 
Glückwunsch zur Auszeichnung!“, so der Vorsitzende der Nati-
onalen Initiative „MINT Zukunft schaffen!“, Prof. Dr. Christoph 
Meinel.
Die ausgezeichneten „MINT-freundlichen Schulen“ zeigen, dass 
sie mit ihrem schulischen Konzept in der Lage sind, Maßnahmen 
in den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik didaktisch und pädagogisch durchdacht in den 
Schulalltag einzubinden. Die „MINT-freundlichen Schulen“ 
werden für Schülerinnen und Schüler, Eltern, Unternehmen 
sowie die Öffentlichkeit durch die Ehrung sichtbar und von der 
Wirtschaft nicht nur anerkannt, sondern auch besonders un-
terstützt. Die Schulen werden auf Basis eines anspruchsvollen, 
standardisierten Kriterienkatalogs bewertet und durchlaufen 
einen bundesweit einheitlichen Bewerbungsprozess.
Claudia Vorderer
Abteilungsleiterin IT


